
Am Dienstag, 27. März 2018 von 15.00 - 16.00 Uhr 
besucht uns STUPSI, der Radio Steiermark Osterhase am
Hauptplatz in St. Stefan. Mit Spiel, Spaß, Musik und einem Osterei-Schätzspiel 
wird er für tolle Unterhaltung sorgen und dabei jede Menge (Überraschungs-)
Eier verteilen. Freuen Sie sich gemeinsam mit uns auf den Radio Steiermark 
Osterhasen!

Start des Auditprozesses für die „Familien- und kinderfreundliche Gemeinde“ 
mit dem Kernteam, bestehend aus Astrid Langmann, Paul Schreiner, Daniela 
Hecke, GRin Astrid Schreiner BEd. MSc., Maria Oswald, Brigitte Sponring, Va-
lentina Sponring, Birgit Bretterklieber, Bgm. Stephan Oswald und Projektbe-
treuerin Mag. Erika Krenn-Neuwirth. Nehmen Sie teil am Prozess und beantwor-
ten Sie bitte den Fragebogen in der Mitte der Zeitung. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme!

März 2018

www.st-stefan-stainz.gv.at

RUNDBLICK  
aus ST. STEFAN
Amtliche Mitteilungen der Gemeinde St. Stefan ob Stainz              
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Wichtige Informationen

Impressum: Frühjahrsausgabe März 2018: 
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde St. Stefan, Bürgermeister Stephan Oswald, 8511 St. Stefan 19, Tel.: 03463 
80 221, gde@st-stefan-stainz.gv.at; Gestaltung, Layout, Druck: Günther Steinbrugger, Mario Rainer, Druckerei Moser. 
Text bzw. Fotos: Gemeinde, Schulen, Kindergarten, Vereine u. Bibliothek St. Stefan, Alois Rumpf, Rotes Kreuz, Michael 
Lang, Günther Steinbrugger, Wikipedia, Hajotthu, Grünes Kreuz.
Annahmeschluss für die Sommerausgabe ist der 11.05.2018 im Gemeindeamt St. Stefan. 

Werbeinserate:
Die Kosten für 1/1 Seite A4 belaufen sich auf € 100,-, für 1/2 Seite auf € 65,- und für eine 1/4 Seite auf € 35,- zuzüglich 
5% Werbeabgabe u. 20% MwSt. Bekanntgaben von Veranstaltungen sind kostenlos. Im Interesse einer guten Lesbarkeit 
wird teilweise auf die Verwendung genderspezifischer Formulierungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass die verwendeten Formulierungen stets für beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei geschlechterdis-
kriminierenden Hintergrund haben. 

Parteienverkehr Bürgerbüro                 
Mo, Di, Do, Fr
von 7:30 - 12:00 Uhr
Do von 14:00 - 18:00 Uhr
                                                               
Parteienverkehr Bauamt
Mo, Di, Do, Fr
von 7:30 - 12:00 Uhr
 

Sprechstunden des
Bürgermeisters
Donnerstags von 10:00 bis 11:30 
und 15:00 bis 17:00 Uhr
(am letzten Donnerstag im Monat 
nur von 10:00 bis 11:30)

T.: 03463/80221 
Fax: 03463/80221-250

24 Stunden Notdienst der 
Gemeinde

T.: 03463/80221-500

Veranstaltungstermine,
Ärztenotdienst u.v.m. auf
www.st-stefan-stainz.gv.at,
Email: gde@st-stefan-stainz.gv.at

Neuer Bauamtsmitarbeiter: Mag. Markus Rainer

Seit 1. Jänner 2018 ist der desi-
gnierte Baumamtsleiter Mag. iur. 
Markus Rainer im Dienst der Ge-
meinde St. Stefan ob Stainz.
Er wird zusammen mit seinem Vor-
gänger Bauamtsleiter Bgm a. D. 
Gerhard Eger einige Monate lang 
auf seine künftige und wichtige 
Arbeit in einer intensiven Einschu-
lungsphase „eingestimmt“, zumal 
ja Gerhard Eger ab Herbst 2018 in 
den Ruhestand treten wird.
Der in Graz wohnhafte Markus 

Rainer (27), wurde in Klagenfurt 
geboren, absolvierte das BG in 
Lienz und maturierte dort im Jah-
re 2008. Nach Absolvierung des 
Zivildienstes beim Roten Kreuz 
war das Studium der Rechtswis-
senschaft an der Karl Franzens 
Universität in Graz angesagt, 
welches er 2015 erfolgreich ab-
schloss. Es folgten ca. 1 ½ Jahre 
an kernjuristischen Tätigkeiten bei 
Gericht und in der Anwaltei, ehe 
er sich im vorigen Jahr als Bau-
amtsleiter, nach Ausschreibung 
der Gemeinde St. Stefan, bewarb. 
Nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens und der Entscheidung 
durch den Gemeinderat für seine 
Person, wurde der Dezember zu 
Fortbildungszwecken verwendet, 
um dann schließlich seinen Dienst 
am 1. Jänner 2018 in St. Stefan 
antreten zu können. 
Natürlich ist es für ihn eine gro-

ße Herausforderung und er freut 
sich auf seinen neuen Aufgaben-
bereich, wo er sich vielfach selb-
ständig einbringen kann und auch 
muss.
Überaus interessant sind auch 
seine Hobbys, unter denen sich 
z. B. Chorsingen (als Kärntner ei-
gentlich fast normal) befindet - da 
wird sich wohl der Singkreis St. 
Stefan bald um ihn bemühen. Die 
Jagd, die Berge und Tennisspiel 
spiegeln ebenso seine Freizeit-
interessen wider. 

Sowohl Bgm. Stephan Oswald, 
als auch Amtsleiterin Ing. Karoline 
Herunter, aber vor allem die Bevöl-
kerung von St. Stefan wünschen 
dem jungen, sympathischen, neu-
en Mitarbeiter der Gemeinde ei-
nen guten Einstieg und viele posi-
tive Erlebnisse mit den Menschen 
aus St. Stefan.

Hinweis Veranstaltungskalender
Infos und News zu aktuellen Themen sowie Veranstaltungen, Workshops, Aufführungen und vieles mehr 
finden Sie auf unserer Homepage oder unserer Facebook-Seite. Schauen Sie vorbei!
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Vorwort

Geschätzte Bevölkerung von St. Stefan! 
Wie am Titelblatt ersichtlich, starte-
ten wir am 1. März mit der Kick-Off-
Veranstaltung für die „Familien- und 
kinderfreundliche Gemeinde“. Im 
Blattinneren finden Sie einen Fra-
gebogen, den sie bitte ausgefüllt im 
Gemeindeamt abgeben sollen. Bitte 
beteiligen Sie sich an der Umfrage, 
denn es ist mir wichtig, von Ihnen zu 
erfahren, wo es von Ihrer Seite aus 
Verbesserungsmöglichkeiten in un-
serer Gemeinde gibt. Interessierte 
bitte ich, auch zu den angeführten 
Workshop-Veranstaltungen zu kom-
men. Gemeinsam können wir viel 
erreichen!

Der Winter hatte uns in den letzten 
Wochen fest im Griff! Sowohl Nie-
derschlag als auch Temperaturen 
waren so, wie man sich einen Winter 
vorstellt. Ich möchte einen großen 
Dank an unsere Außendienstmit-
arbeiter, sowie auch an die Herren 
des Maschinenringes richten für 
die hervorragende Arbeit, die sie in 
dieser Zeit geleistet haben. Dass es 
Beschwerden und Kritik gab, ist für 
mich auch klar. Aber Beschimpfun-
gen unserer Mitarbeiter(innen) kann 
und will ich nicht dulden! Ich gebe 
zu bedenken, dass man nicht über-
all zur gleichen Zeit räumen, splitten 
usw. kann.

Der schneereiche Winter bringt uns 
für dieses Jahr sicher in eine besse-
re Ausgangssituation zur Sicherung 
der Wasserversorgung mit unse-
rem eigenen Wasser. Für den Fall, 
dass es wieder zu einer Situation 
kommen sollte, so wie es im Vorjahr 
war, haben wir aber auch schon 
eine wichtige Maßnahme getroffen. 
In den nächsten Wochen wird der 
Zusammenschluss zwischen der 
Wassergenossenschaft Greisdorf 
und der Gemeinde St. Stefan voll-
zogen. Angedacht ist natürlich auch 
eine Verbindungsleitung unserer 
Notwasserversorgungsleitung vom 
WV Stainztal mit dem Hochbehälter 
in Lestein. 
Trotzdem bitte ich Sie, sollte es wie-

der zu einem Wasserproblem kom-
men, verzichten Sie auf unnötigen 
Wasserverbrauch!!

Der Verein Region Reinischkogel 
wird sich neu aufstellen! Diesen 
Verein sehe ich als wichtige Ein-
richtung, um das Potential unserer 
wunderschönen Gemeinde besser 
zu nutzen, Ideen zu bringen und 
neue Veranstaltungen ins Leben 
zu rufen. Alle Interessierten sollen 
bitte am 9.4.2018 um 19.00 Uhr ins 
Stieglerhaus zur Generalversamm-
lung kommen.

Am 10.2.2018 feierte das Grüne 
Kreuz Steiermark, mit dem Sitz in 
St. Stefan ob Stainz, sein 90jähri-
ges Jubiläum. Ich möchte auf die-
sem Weg nochmals recht herzlich 
gratulieren und mich beim Obmann, 
LRR Gerhard Prall, bedanken, dass 
er St. Stefan immer die Treue ge-
halten hat. Das Grüne Kreuz mit 
Taxi Prall ist auch einer der größten 
Arbeitgeber in unserer Gemeinde. 
Festhalten möchte ich aber, dass 
ich sehr wohl auch froh bin, das 
Rote Kreuz in St. Stefan in unserem 
Ort zu haben. Zumal ich mit dem 
Roten Kreuz aufgewachsen bin und 
auch einige Jahre aktiv als Einsatz-
fahrer bei dieser Einsatzorganisa-
tion tätig war. Ich stehe aber nach 
wie vor zu meiner Meinung, dass 
der von den Gemeinden entrichte-
te Rettungseuro (€ 9.-/Einwohner/
Jahr) leistungsbezogen an alle an-
erkannten Rettungsorganisationen 
aufgeteilt gehört. Zurzeit läuft man 
gegen Windmühlen an, aber ich bin 
gerne bereit, weiter für diese Lö-
sung zu arbeiten!

Die Vorarbeiten zum Schulumbau 
schreiten zügig voran. Der Gemein-
devorstand hat das Planungsbüro 
Ingenos ZT GmbH, Business-Park 
2, 8200 Gleisdorf, als Bestbieter mit 
der Planung für den Um- und Zubau 
der Neuen Mittelschule St. Stefan 
ob Stainz beauftragt. Ob wir heuer 
oder 2019 mit den Umbaumaßnah-

men beginnen, entscheidet sich in 
den nächsten Wochen. Bedanken 
möchte ich mich jetzt schon beim 
Lehrerteam rund um Frau Dir. Clau-
dia Heuberger, BEd MA, die ihre 
Vorschläge und ihr Wissen sehr gut 
in die Planungsarbeiten mit einbrin-
gen!

In Angriff genommen werden heuer 
auch die Sanierungsarbeiten an der 
Tennisanlage (ca. € 150.000,--) so-
wie jene der Lesteinstrasse. Die Sa-
nierung der Lesteinstrasse wird auf 
2 Etappen vollzogen und wird ca. € 
450.000,-- kosten. Beide Vorhaben 
werden großzügig vom Land Stei-
ermark unterstützt. Ich möchte auf 
diesem Wege auch einen großen 
Dank an den zuständigen Gemein-
dereferenten, Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer richten, 
der unserer Gemeinde immer wie-
der großartig unter die Arme greift!

Geschätzte Damen und Herren, lie-
be Jugendliche, liebe Kinder!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien ein frohes Osterfest und schö-
ne Frühlingsmonate! Zur Einstim-
mung auf das Osterfest haben wir 
den Radio Steiermark Osterhasen 
Stupsi am 27.3.2018 um 15.00 Uhr 
nach St. Stefan eingeladen. Bitte 
kommen Sie mit Ihren Kindern zum 
Ortsplatz und feiern wir gemeinsam 
mit Stupsi, dem Radio Steiermark 
Osterhasen. 

Ihr Bürgermeister
Stephan Oswald
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Frühjahr

Bgm. Stephan Oswald ist Zivilschutzbe-
auftragter für die Gemeinde St. Stefan!
Brauchtumsfeuer – Was ist zu beachten? 

Der große steirische Frühjahrsputz
AKTIONSTAG in unserer Gemeinde: Samstag, 7. April 2018

Wir laden Sie alle sehr herzlich zum 
„GEMEINSAMEN FRÜHJAHRS-
PUTZ“ ein. Wir starten mit einem 
gemeinsamen FRÜHSTÜCK um 
8.00 Uhr bei der Sportanlage St. 
Stefan. Nach dem Frühstück star-
ten die fleißigen Teilnehmer(innen) 
gestärkt von dort aus ihre Tour.

Alle am Frühjahrsputz Mitwir-
kenden nehmen an einem gro-
ßen Gewinnspiel teil. Einfach die 

Gewinnkarte, die Sie mit Ihrem 
Müllsammelsack erhalten, ausfül-
len und bei uns in der Gemeinde 
abgeben!

Der Trend, wonach die Menge 
achtlos weggeworfener Abfäl-
le und damit Verunreinigung von 
öffentlichen Flächen unmittelbar 
nach dem Konsumieren im Steigen 
ist, ist weiterhin ungebrochen. Um 
diesem Trend entgegenzuwirken, 

wird seit 2008 jährlich eine landes-
weite Landschaftsreinigungskam-
pagne durchgeführt.  

Bitte melden Sie sich bis 31. 
März 2018 telefonisch (03463 80 
221) oder schriftlich (gde@st-ste-
fan-stainz.gv.at) im Gemeindeamt 
St. Stefan an und teilen uns den 
von Ihnen gewünschten Sammel-
bereich mit.

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen, die ausschließlich mit trocke-
nem, biogenem Material beschickt werden. Als solche 
Feuer gelten:

Osterfeuer am Karsamstag (1. April 2018); das Ent-
zünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des 
Karsamstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zuläs-
sig.

Sonnwendfeuer (21. Juni 2018); da der 21. Juni heu-
er nicht auf einen Samstag fällt, ist das Entzünden ei-
nes Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende 
auch am nachfolgenden Samstag, dem 23. Juni 2018, 
zulässig.

Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote 
möglich. Ein Ausweichen auf den sogenannten „Klei-
nen Ostersonntag“, ist nicht zulässig.
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Die stillvollen, barrierefreien 2- bis 
4-Zimmer-Wohnungen mit Eigen-
garten bzw. Balkon lassen keine 
Wünsche offen. Sie sind hochwer-
tig ausgestattet und die Grundrisse 
gut durchdacht, ideal für Familien, 
Paare, Singles sowie auch ältere 
Personen. 

Entscheiden Sie sich für´s Woh-
nen im Eigentum
Kaufen statt Miete zahlen ist aktu-
eller denn je, deshalb sollten Sie 
sich für das Wohnen im Eigentum 
entscheiden. Es bietet Ihnen viele 
Vorteile. Eine eigene Wohnung ist 
eine sinnvolle Kapitalanlage. Im 
Laufe seines Lebens finanziert je-
der eine Wohnung. Einer finanziert 
seine eigene Wohnung, ein ande-
rer finanziert die Wohnung seines 
Vermieters. 

Vermietung einer Immobilie als 
sichere Einnahme
Eine Wohnung ist eine sichere und 
seriöse Geldanlage. Wer seine Fi-
nanzen in Form einer Immobilie 
absichert, der kann zukünftigen 
wirtschaftlichen Entwicklungen 
um einiges gelassener entge-
gensehen. Immobilien vermitteln 
Sicherheit. Grund und Boden hat 
ja schließlich einen Wert.   Durch 
die erfolgreiche Vermietung macht 
sich dies im Laufe der Jahre von 
selbst bezahlt, was Möglichkeiten 
für Finanzierungsraten anbelangt. 
Andreas Glettler informiert Sie 
gerne über die Möglichkeit, eine 
Anlegerwohnung zu erwerben. 

Andreas Glettler 
Ihr Ansprechpartner

Eine eigene Wohnung ist eine sinn-
volle Kapitalanlage. Der Kauf stellt 

ein einschneidendes Lebensereig-
nis dar und muss daher sorgfältig 
durchdacht, geplant und finanziert 
werden. Bestens beraten werden 
Sie dabei von Andreas Glettler, 
er ist der absolute Fachmann mit 
jahrzehntelanger Erfahrung in der 
Branche. Er informiert Sie über die 
hochwertigste Qualität und den äu-
ßerst fairen Preis, sowie über ein 
Finanzierungskonzept, welches 
speziell auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmt ist. Vereinbaren Sie gleich 
ein unverbindliches Gespräch mit 
ihm. T.: 0664/ 62 75 10

Lebensfreundliches, exklusives & leistbares Wohnen in St. Stefan!
In Zentrumsnähe von St. Stefan entsteht eine kleine, aber außergewöhnliche Wohnanlage mit 12 Wohn-
einheiten, aufgeteilt auf 2 Häuser. Die Häuser werden in hochwertiger, massiver Ziegelbauweise errich-
tet und sind mit moderner Wärmedämmung ausgestattet. Auch bei der Innenausstattung werden nur 
erstklassige Qualitäts-Produkte renommierter Hersteller verwendet und präzise verarbeitet.
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Top 09/ Haus Süd Obergeschoss   

Wohnfläche: 60,60 m² 
Terrasse: 13,86 m² 
Kaufpreis: EUR 149.500,00   
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Top 09/ Haus Süd Obergeschoss   

Wohnfläche: 60,60 m² 
Terrasse: 13,86 m² 
Kaufpreis: EUR 149.500,00   

Auf einen Blick: 
12 Wohneinheiten von  •	
50 – 105 m2
Terrassen, Balkone, Eigengärten                                                                                                                   •	
offene Tiefgaragenplätze•	
Hochwertige Ausführung durch •	
lokale, namhafte Unternehmen                                                                                                                    
günstige Betriebskosten                                                                                                                                  •	
für Anleger & Eigennutzer•	
Raiffeisen Top-Finanzierung•	
Kaufpreise ab € 122.500 •	
honorarfrei                                                                                                                                          •	
barrierefrei                                                                                                                                         •	
Baustart Sommer 2018                                                                                                                       •	
Fertigstellung Mitte 2019                                                                                                                                      •	
HWB ab 38, fGee ab 0,85•	
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Kultur & Sport

3. Schitag der Gemeinde St. Stefan

Kunst.Kultur.Schilcherland präsentiert 
gebündeltes Kulturangebot!

Damit in Zukunft die Themen Kunst 
und Kultur im Schilcherland noch 
besser kommuniziert werden kön-
nen, soll künftig ein monatlicher 
Kunst/Kultur-Veranstaltungskalen-
der erscheinen. 
Auf der Burg Deutschlandsberg 
wurde kürzlich vom Schilcherland-

Kulturbeauftragten Karl Posch 
und Koordinatorin Gabriele Kubik-
Temel der neue Kunst/Kultur-Ver-
anstaltungskalender für Februar 
präsentiert. Dieser Kalender soll in 
Zukunft jeden Monat erscheinen. 
Das Ziel ist, das Kunst- und Kul-
turangebot unter der Marke Schil-

cherland gebündelt zu präsentie-
ren.
Mit dabei im Veranstaltungska-
lenderkalender sind: Greith-Haus, 
Stieglerhaus, StainZeit, Theater-
zentrum DL, Verein KUUK (Kunst 
und Kultur), Kulturkreis DL, Kul-
turinitiative Kürbis Wies, Stein-
halle Lannach und Hasewend by 
Domaines Kilger Mitglieder. Zur 
Stärkung des ländlichen Raumes 
wurde beim Treffen die Internatio-
nale Almkultur Wielfresen neu auf-
genommen.
In der HLW Deutschlandsberg 
hat man mit Mag. Herbert Wippel 
auch einen sehr starken Partner 
gewonnen. Er leitet in der HLW 
den Ausbildungsschwerpunkt „Ak-
tiv“ (Kunst/Kultur/Tourismus) und 
hat gemeinsam mit den Schülern 
bereits einen „Kulturpass“ entwor-
fen.

Der diesjährigen Einladung zum 
dritten Gemeindeschitag am 3. 
März 2018 folgten rund 90 Schibe-
geisterte. Bgm. Stephan Oswald 
verabschiedete die Sportler be-
reits um 6.30 Uhr beim Schilcher-
landparkplatz und wünschte allen 

Teilnehmer(innen) einen schönen 
Schitag. In bester Vorbereitung 
vom Obmann des Schiklubs, Gus-
tav Puster, waren alle Teilnehmer 
vom tollen Schigebiet Monte Lus-
sari und diversen Einkehrschwün-
gen begeistert. 

Ein großes Dankeschön geht an 
Bgm. Stephan Oswald und die Ge-
meinde St. Stefan für die Übernah-
me der Buskosten für beide Busse 
(Prall und Pölzl).



Saison Opening
Der offizielle Start in die neue 
Sommersaison ist für 28. April 
2018 vorgesehen. An diesem Tag 
sind Mitglieder und auch Nichtmit-
glieder eingeladen, in diese Sport-
art hineinschnuppern, Schläger 
zu testen und einfach gemeinsam 
Zeit zu verbringen.

Weitere wichtige und interes-
sante Events: 

Kinder-Intensivtage im Som-•	
mer
Kindertraining•	
Juxturnier•	
Meisterschaftsspiele•	
Vereinsmeisterschaft•	

Kinder-und Jugend
Die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen liegt dem Verein besonders 
am Herzen, da diese unsere Zu-
kunft sind. 
 
Montagstraining für Kinder
Fast die gesamte Saison über (bis 
auf 6 Wochen im Sommer) bietet 
der Verein allen Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit eines 
professionellen und altersgerech-
ten Tennistrainings. Dieses Ange-
bot ist für Vereinsmitglieder kos-
tenlos. 

Einsteigertraining
Fast jeder hat schon einmal mit 
einem Schläger gegen einen Ball 
geschlagen. Und viele versuchen 
sich aus Spaß auch mit dem Ten-
nisschläger. Doch meist bleibt es 
beim Freistil-Spiel. Der bessere 
Weg zum gepflegten Tennismatch: 
Der TC St. Stefan bietet einmal in 
der Woche ein Training an, an dem 
erwachsene Einsteiger teilnehmen 
können.

Kinderintensivtage
In den Sommerferien finden 4 Kin-
derintensivtage statt, an denen 
Spiel, Spaß und Tennis im Vor-
dergrund stehen. Diese tolle Ver-
anstaltung wird sicher wieder ein 
großartiges Erlebnis für alle Kids.  

Schnuppertage
Um immer wieder Kinder für den 
Tennissport begeistern zu können, 
führt der Verein auch jährliche 
Schnuppertage in Kooperation mit 
der Volkschule und der Neuen Mit-
telschule aus St. Stefan durch.  

Meisterschaften:
9 Meisterschaftsmannschaften 
hat der Verein in der vergangenen 
Saison ins Rennen geschickt. Da-
von konnten 3 Meisterschaftssiege 

verbucht werden. Auch heuer wird 
der Saison wieder entgegengefie-
bert. 
Nicht möglich wäre dies alles ohne 
unsere Mitglieder, unser Tennis-
stüberl, geführt von Herta Freidl 
und ihrem Team, unseren Sponso-
ren und dem  gesamten Vorstand, 
dafür herzlichen Dank!
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Vereinsnachrichten

Der TC Elektro Max Sparkasse St. Stefan ob Stainz, geführt von Obmann Florian Orthaber, 
startet heuer wieder frisch und sportlich in die neue Saison, welche wieder einige Neuerun-
gen mit sich bringt. Gerne möchten wir den Verein und seine Arbeit kurz präsentieren:

TC Elektro Max Sparkasse St. Stefan!  

Wir suchen ab sofort eine 
Heimhilfe für die Mobile 
Hauskrankenpflege 

Beschäftigungsausmaß: 10 Wo-
chenstunden 
Dienstort: Haus der Generationen 
in St.Stefan ob Stainz

Ihr Aufgabenbereich:
Unterstützung betreuungsbedürf-
tiger Menschen in der Haushalts-
führung und bei den Aktivitäten 
des täglichen Lebens in deren 
gewohnter Umgebung

Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an: 
Betreuungsgruppe St. Stefan
8511 St. Stefan 12 a
Tel.: 0676/5022105 (Fr.Edegger)
Email: mobiler-dienst@betreu-
ungsgruppe-st-stefan.org
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Markus Bauer, Mitglied der Greis-
dorfer Wurzelhupfer und sehr er-
folgreicher Läufer, lädt die Kids 
wieder zum Kinderlauftreff ein. 

Seit September des Vor-
jahres ist Markus stets 
bemüht, mit den Kindern 
im Alter zwischen 5 und 
12 Jahren, einen Kinder-
lauftreff durchzuführen. 
Zurzeit sind 7 Kinder mit 
vollem Elan und Ehrgeiz 
dabei. Bei zwei Bewerben 
hat Markus die Kinder im 
Vorjahr auch persönlich 
betreut: beim Herbstfar-
benlauf in Frauental und 
beim Silvesterlauf in St. 
Stefan.
Bei Schlechtwetter (Re-
gen) ist die Laufeinheit, 
welche 1 Stunde dauert 
(18:00-19:00 Uhr), abge-
sagt. Das wird natürlich 1 
Stunde vor Beginn der je-
weiligen Einheit bekannt 
gegeben. Um pünktlich 
beginnen zu können, bit-
ten wir Sie, die Kinder 

spätestens um 17:45 Uhr zum 
Sportplatz-Parkplatz St. Stefan zu 
bringen. Falls es nicht gelingen 
sollte, bitte Markus kontaktieren, 

sodass keine Missverständnisse 
aufkommen.

Lauftraining für Kinder und 
Eltern
Auch im Jahr 2018 wird 
Markus die Kinder bei ver-
schiedenen Laufbewerben 
persönlich betreuen. Falls 
Eltern Interesse haben 
sollten, selbst zu laufen 
oder walken, gibt es zwei 
Möglichkeiten: Einerseits 
zur gleichen Zeit, in der die 
Kinder von Markus betreut 
werden, oder um 19:00 
Uhr mit den Mitgliedern der 
Greisdorfer Wurzelhupfer. 

Die jeweiligen Gruppen 
werden von geprüften Lauf-
trainerInnen und WalkerIn-
nen angeführt und betreut. 
Sie können es selbst aus-
suchen bei welcher Grup-
pe Sie mitmachen, wir bie-
ten Ihnen ein Training vom 
reinen Anfänger bis zum 
Fortgeschrittenen. 

Kontakt
Hier noch ein paar Daten von Markus Bauer, um persönlichen 
Kontakt mit ihm aufzunehmen und ihn kennenzulernen.  

Markus Bauer
0660/48 47 685
Markus.Bauer4@gmx.at

Athlet des Compressport Austria Team•	
Mitglied und Schriftführer-Stellvertreter Greisdorfer Wurzel-•	
hupfer
Lauf-Basic-Instructor und Lauf-Instuctor•	
2-mal Gesamt-Zweiter beim Österreichischen Volkslaufcup•	
Sieger Koralpen-Crosslauf 2015•	
Gesamt-Zweiter beim Trailmaniak 2017 am Wörthersee über •	
31 Kilometer
Etliche Podestplätze in der Gesamt- und Altersklassenwer-•	
tung

Greisdorfer Wurzelhupfer

KINDERLAUFTREFF
Donnerstag, 22. März 2018 um 18:00 Uhr beim Sportplatz – Parkplatz St. Stefan! 
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Elektro Prettner bietet Ihnen:
Höchste Qualität & ausgezeichneten Kundenservice!

Miele Waschmaschinen Aktion

Ihr kompetenter Partner für Elektro-
geräte im Schilcherland ist der Miele 
Fachbetrieb von Elektro Prettner. Seit 
fast 50 Jahren schätzen die Kunden 
die Zuverlässigkeit und den ausge-
zeichneten Service des Elektro-Un-
ternehmens. Besonders die Lang- 
lebigkeit von Miele Geräten mit oft 
mehr als 20 Jahren, ist in unserer so 
kurzlebigen Zeit der große Vorteil.
Verstärkung für den Verkauf hat das 
Elektro Fachgeschäft mit Andreas 
Hammerl bekommen. Als „Zuagroas-
te“ haben sich Andreas und seine 
Frau Regine in das schöne Schilcher-
land verliebt, kauften sich ein altes 
Bauernhaus und haben dieses liebe-

voll renoviert. Andreas freut sich auf 
Ihren Besuch bei Elektro Prettner und 
informiert Sie gerne über das breite 
Warensortiment von Miele Haushalts-
geräten bis zu den neuesten Schaub 
Lorenz TV Geräten.

Liefer – und Montageservice
Elektro Prettner bietet Ihnen einen 
Rundumservice. Lieferung, Einschu-
lung, Montage und Inbetriebnahme 
Ihres Gerätes. Ihr Altgerät und sämt-
liche Verpackungsmaterialien werden 
umweltgerecht entsorgt. Sollte, was 
bei Miele Geräten äußerst selten pas-
siert, eine Reparatur anfallen, so wird 
sie prompt und zuverlässig erledigt.

Wir feiern 90 Jahre Miele Staubsauger. Feiern Sie mit!
Miele Classic C1 Jubilee PowerLine, Bodenstaubsauger  •	
bequemes Staubsaugen zum günstigen Einsteigspreis ab € 129,--•	
Stromsparendes Staubsaugen - 800 W, vielseitig einsetzbar  •	
Besonders leicht - 5,8 kg mit Saugzubehör, Universal-Bodendüse•	
Besonders komfortable Höhenverstellung dank Comfort-Teleskoprohr•	
Müheloses Staubsaugen größerer Flächen durch 9 m Aktionsradius•	

Miele Stand-Dampfgarer DG 6001 GourmetStar
Stand-Dampfgarer- 24 l Garraum•	
EasySensor Steuerung – 7-Segment-Display mit Touch-Bedienung•	
MonoSteam – Frischwassertank mit externem Dampferzeuger•	
Menügaren auf bis zu 3 Ebenen ohne Geschmacksübertragung•	
1,2 l Wassertank – Wasservorrat bis zu 90 Minuten Garzeit•	
Genaue elektronische Temperaturregelung 40 – 100°C•	
Mitgeliefertes Zubehör: Aufnahmegitter aus Edelstahl, Auffangschale, •	
2gelochte Garbehälter, Kochbuch, Silikonfett, Entkalkertabletten•	

Miele Stand-Kaffeevollautomat CM 5300 schwarz und brombeerrot
One-Touch-Zubereitung von einfachem / doppeltem Cappuccino & Latte Macchiato•	
Vier vorprogrammierte Getränke: Espresso, Kaffee, Cappuccino & Latte Macchiato•	
Weitere Getränke: Caffè Latte, Ristretto, heiße Milch, Milchschaum, •	
Einfache und intuitive DirectSensor-Bedienung mit moderner Touch-Funktion•	
Leicht zu reinigen, automatische Spülung der Milchleitung aus dem Wassertank•	
Automatische Spül-, Reinigungs- und Entkalkungsprogramme•	
Nutzung einer zweiten Kaffeesorte in Form von Pulverkaffee, Preis € 799,-•	

Ing. Günther Prettner 
 8511 St. Stefan 18

Tel: 03463/812500
guenther.prettner@aon.at

www.eprettner.at 

Installationen, Verkauf, Service,                                                                                                                
Komplettküchen, Photovoltaik 

Öffnungszeiten:
Mo & Sa 08:00 - 12:00 Uhr

Di –  Fr    08:00 - 12:00 15:00 - 
18:00 Uhr

Ing. Günther Prettner u. Andre-
as Hammerl laden Sie herzlich 
zur Miele Geburtstagsfeier ein.
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Christine Beck – Zentrum Lebensfreude

Asthma und Allergien zählen welt-
weit zu den häufigsten und be-
lastendsten chronischen Erkran-
kungen. Geschätzte 20-25% der 
Bevölkerung leiden an Allergien 
oder Unverträglichkeiten. Beson-
ders betroffen sind Kinder. Unter 
allen chronischen Krankheitsgrup-
pen weisen Allergien den steilsten 
Anstieg auf.

Zirka jeder Zehnte reagiert emp-
findlich auf Pollen
Als Pollenallergie bezeichnen wir 
eine Überempfindlichkeit gegen 
die Eiweißkomponenten bestimm-
ter Pollen aus Gräsern, Getreide-
arten, Sträuchern und Bäumen. 
Pollen gelangen über die Atmung 
auf die Schleimhaut. 
Bei einer Pollenallergie zeigen 
sich Reaktionen auf Allergene 
meist unmittelbar, sprich es dau-
ert teilweise nur Sekunden, bis der 
Körper reagiert. Symptome sind 
unter anderem: Augenjucken– und 
brennen, angeschwollene Augen-
lieder, Lichtempfindlichkeit, ange-
schwollene Schleimhäute in Nase 

und Hals, allergischer Schnupfen, 
Atemnot bis hin zu Hautekzemen.

Mikronährstofftherapie wirkt 
entgegen
Der gezielte Einsatz von Nährstoff-
Komplexen zum Ausgleich von De-
fiziten dient heute als anerkannter 
Weg, ernährungsbedingten Be-
schwerden vorzubeugen bzw. auf-
getretene Beschwerden nachhaltig 
zu behandeln. Viele Mikronähr-
stoffe wirken zellschützend, anti-
oxidativ und immunstimulierend. 
Was liegt also näher, als Nährstof-
fe ins Therapiekonzept bei Allergi-
en begleitend mit einzubeziehen?                                                                                                                                   
Die komplexen Nährstoffpräparate 
von Cosmoterra enthalten ein per-
fekt abgestimmtes Zusammenspiel 
aus den wichtigsten Schutzstof-
fen wie z.B.: Traubenkernextrakt 
(OPC), Bioflavonoide, Anthocya-
ne, Saponine, uvm… 

Wichtig ist gesunde Ernährung
Des Weiteren gelten in der Vor-
beugung natürlich die üblichen 
Regeln der gesunden Ernährung. 

Sie sollten insgesamt etwas we-
niger Kohlenhydrate essen, also 
weniger weißes Brot, weniger Nu-
deln und Reis, dafür etwas mehr 
Gemüse und Obst. Zu viele die-
ser getreidehaltigen Sattmacher 
fördern Entzündungen und stören 
das Gleichgewicht im Darm. Da-
mit wird Ihr Organismus anfälliger 
für Erkältungen. Zu viele tierische 
Lebensmittel – vor allem Fleisch 
von Tieren aus konventioneller 
Masttierhaltung – fördern Entzün-
dungen im ganzen Körper und stö-
ren ebenfalls die Darmflora. Man 
konnte nachweisen, dass Pro-
dukte von Tieren aus artgerechter 
Haltung hier sogar gesunde Effek-
te aufweisen.

 
Am Mühlbach 2 (Business Center)

8501 Lieboch
Tel.: 0664 / 14 06 776

christine@zentrum-lebensfreude.com
www.zentrum-lebensfreude.com

Frühling – Die Pollen-Flugsaison startet!

Die Cosmoterra Ernährungsberatung bietet eine sortierte Auswahl an Nährstoffpräparaten die Ihr Immun-
system stärkt & der Allergie keine Chance bietet. Eine kleine Auswahl an immunstärkenden Produkten:

Antioxidantien – schützen unsere Körperzellen vor aggressiven Radikalen und Peroxiden•	
Vitamin D3 – für die Entwicklung körpereigener Abwehrzellen•	
Ester C –  wirkt im Akutfall beschwerdelindernd•	
Selen PLUS – schützt das Immunsystem vor entzündlichen Reaktionen•	
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Die diesjährige Jahresrückblickfei-
er des Grünen Kreuz Steiermark 
war gleichzeitig auch der Start ins 
Jubiläumsjahr für „90 Jahre Ver-
ein Grünes Kreuz Steiermark“. 
Der langen Liste an Ehrengästen 
- LAbg. Peter Tschernko, BR OAR 
Hubert Koller, BH HR Dr. Helmut-
Theobald Müller, Bgm. Stephan 
Oswald, Bgm. OSchR Walter Eich-
mann, BezPolKomm Helmut Zöh-
rer, ABI Anton Schmidt, ABI Rudolf 
Hofer, Primar Dr. Gottfried Filzwie-
ser, OA Dr. Meinhard Rief, Hon.
Kons. KommR Manfred Kainz, und 
viele mehr- war die Wertschätzung 
für das Grüne Kreuz abzulesen.

„Es war der Eibiswalder Unterneh-
mer Gustav Wieser“, informierte 
Obmann Gerhard Prall in seinem 
Rückblick, „der 1928 erste ret-
tungsdienstliche Schritte setzte 
und zwei Jahre darauf dem Ös-
terreichischen Zentralverband für 
das Rettungswesen beitrat.“ Die 
Entwicklung nach dem Krieg ging 
schleppend vor sich. Aber immer 
mehr Stützpunkte – auch in ande-
ren Bundesländern - nahmen in 
der Folge ihre Tätigkeit auf. Dabei 
wurde stets auf Qualität und Inno-
vationen gesetzt. 

1975 gründeten die einzelnen Be-
triebe einen gemeinsamen Verein 
und über die Jahre wurde aus ein-
zelnen Unternehmern eine große 
gemeinnützige Organisation. Die 
jahrelangen Anstrengungen wur-
den 2009 mit der Anerkennung 
zum allgemeinen Rettungsdienst 
durch das Land Steiermark hono-
riert.

Was wäre ein so festlicher Nach-
mittag ohne Auszeichnungen und 
Ehrungen? Den Anfang mach-
te Präsident Davy Koller von der 
Österreichischen Lebensrettungs-
gesellschaft (ÖLRG), der Daniela 
Gaich, Anne Kothé, Marion Weis-
senbrunner, Max Leitinger, Kathrin 
Hütter und Gerhard Prall für ihr 
verdienstvolles Wirken auszeich-
nete. „Mitarbeiter sind das kost-
barste Gut“, schloss sich Manfred 
Kainz von der Wirtschaftskammer 
Deutschlandsberg an und ehrte 
Bianca Knopper, Herlinde Klemen, 
Christine Langmann. Vom Grünen 
Kreuz ausgezeichnet wurden für 
ihre 10jährige Tätigkeit Heinz Wipf-
ler, Mario Wipfler, Karin Dengg, 
und für besondere Verdienste 
Rainer Käfer, Franz Rexeis, Sieg-
fried Legat, Margareta Deix, An-

ton Schmidt und Alois Holzbauer. 
Über das Silberne Verdienstkreuz 
für besondere Verdienste um das 
Grüne Kreuz Steiermark durften 
sich Walter Eichmann und Josef 
Waltl freuen, das Goldene Ver-
dienstkreuz ging an Stephan Os-
wald, Helmut-Theobald Müller und 
Manfred Kainz. Nicht vergessen 
wurde auf die Pioniere des Grü-
nen Kreuzes: Fritz Paulitsch und 
Franz Lind wurden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Ein weiteres 
Mal meldete sich Konsul Manfred 
Kainz zu Wort, als er Gerhard Prall 
für eine Ehrung für den Verein und 
für seinen Betrieb an das Redner-
pult bat.

In den Grußworten kam die Wert-
schätzung der Redner für das 
Grüne Kreuz zum Ausdruck. Den 
Mitarbeitern wandte sich Gerhard 
Prall, der sich auch bei allen An-
wesenden, Firmeninhabern und 
Partnern für die Zusammenarbeit 
bedankte, in seinen Dankesworten 
zu. “Bleiben Sie so wie Sie sind“, 
wünschte er der gesamten Mann-
schaft eine gedeihliche Zukunft, 
bevor die Tanzlmusi St. Stefan un-
ter der Leitung von Heinz Tappler 
die Landeshymne intonierte.

Grünes Kreuz

90 Jahre Grünes Kreuz im Bezirk Deutschlandsberg!

LRR Prall, ABI Schmidt, BGM Mag. Waltl, BGM Stephan Oswald; BH HR Dr. Müller, Hon.Kons. Kainz, 
BGM Eichmann, BezPolKomm. Zöhrer,   LTAbg. Tschernko, BR OAR Koller
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Nah&Frisch wurde 1983 gegrün-
det. Unter dieser Marke arbeiten 
über 700 selbstständige, öster-
reichische Einzelhandelskaufleu-
te der Lebensmittelbranche mit 
Großhandelshäusern zusammen, 
welche ihnen die IT-Infrastruktur, 
der Zentraleinkauf und weitere 
Serviceleistungen zur Verfügung 
stellen. Nah&Frisch ist besonders 
im ländlichen Raum stark vertre-
ten und sichert dort die so wichtige 
Nahversorgung.

Regionale Spezialitäten von den 
Bauern und Produzenten aus 
dem Schilcherland! 

In unserer Region werden hoch-
wertigste Lebensmittel erzeugt. 
Das ist Qualität mit höchstem Ge-
nuss, damit tun Sie Ihrer Gesund-
heit etwas Gutes und unterstützen 
auch noch unsere schöne Region. 
Wir haben uns umgesehen und 

haben bei unserem Nahversorger 
Nah & Frisch Rossman eine große 
Anzahl hervorragender Qualitäts-
produkte gefunden, darunter viele 
Bio-Produkte, die wir Ihnen in Er-
innerung rufen möchten. 
Frisches Brot und Gebäck von 

verschiedenen Bäckereien aus 
der Umgebung, echten naturbe-
lassenen, mit Goldmedaillen aus-
gezeichneten Honig von Imkern 
aus St. Stefan, so wie beste Qua-
litätsweine von den heimischen 
Weinbauern. Spricht man von stei-
rischen kulinarischen Spezialitä-
ten, dann gehört das Kürbiskern-

öl ohne jeglichen Zweifel an die 
oberste Stelle. Es ist ein beruhi-
gendes Gefühl zu beobachten, wie 
die Kürbisse heranwachsen und 
einige Monate später kann dieses 
wertvolle Produkt bei Nah&Frisch 
gekauft werden. 

Besonders gefragt zu Ostern sind 
die schmackhaften Wurstwaren 
und Schinkenspezialitäten, die 
auch in der Region produziert wer-
den. 
Das gesamte Team freut sich auf 
Ihren Besuch! 

ANDREAS ROSSMANN

   Ich bin 
           Ihr Nahversorger in

           St. Stefan  
          ob Stainz

Mein Kaufmann 
vor Ort.



pölzl
 

 
 

 

PREIS P. PERSON: € 69,-
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Wein- u. Kastanienhof Klug

Das Weingut Klug versucht mit 
Streuung der Flächen auf Wet-
terextreme des Klimawandels zu 
reagieren (verschiedene Ortschaf-
ten, Böden und Hangrichtungen, 
verschiedene Hangneigungen und 
Seehöhen). Die Hauptsorte ist der 
Schilcher (ca. 75%), eine sehr viel-
fältige Weinsorte, dem alle mög-
lichen Varianten entlockt werden 
können. 

Vom „Schilcher Klassik“, über die 
Riedenweine, Spätlese, Frizzante 
und Sekt, saisonbedingt natürlich 
Schilchersturm. Einen neuen „al-
ten“ Weg geht das Weingut Klug 
mit dem Schilcher Illyrer, er ist ein 
Schilcher in seiner Urform nach der 
Beschreibung der Gebrüder Goe-

the aus 1875. Das heißt, bei dessen 
Produktion wird Ursprünglichkeit 
mit moderner Kellertechnik kombi-
niert. Das Ergebnis: ein trockener 
zwiebelschalenfarbiger Roséwein 
mit einer knackigen Säure, sozu-
sagen ein Schilcher wie damals. 
Weitere Erzeugnisse sind fruchtige 
Weißweine, wie Weißburgunder, 
Sauvignon Blanc und ganz neu im 
Sortiment Gelber Muskateller, die 
werden zum Großteil klassisch im 
Stahltank ausgebaut. 

Sie sind herzlich eingeladen am 
28. und 29. April bei den Tagen 
der offenen Tür hinter die Kulis-
sen der Weinerzeugung zu bli-
cken. Fam. Klug freut sich auf Ihr 
Kommen! 

Weinbau Markus Klug
Hochgrail 100, 8511 St. Stefan
T 03463 / 81719  
M 0664 / 1726259
wein-kastanienhof@aon.at 
www.markusklug.at

Sie können die Weine Mo.-Sa. von 
08 bis 18 Uhr und Sonntag  von 
09-12 Uhr ab Hof verkosten und 
beziehen. 

Neuer Jahrgang ist in der Flasche!
Frisch fruchtig spritzig präsentiert er sich, ein sehr guter Jahrgang, der es den Winzern nicht leicht-
gemacht hat. Frost im Frühjahr, Trockenheit im Sommer, Hagel im Spätsommer und viel Regen im 
Herbst. 

^^ 

  

Tel: +43 (0)3454 6485 | Mobile: +43 (0)676 6791 928 | E-Mail: office@die-rebschule.at | www.die-rebschule.at 

 
„… weil Qualität bei der Rebe beginnt“ 

 

 

Rebsorte Sortenklon 
Welschriesling Haidegg 4 

Selektion 
Sauvignon Blanc Haidegg 14 

Selektion 
Morillon Haidegg 123 

A 11-1 
Weißburgunder Haidegg 31 

Selektion 
Muskateller Haidegg 51 

Haidegg 52 
Selektion 

Wildbacher Haidegg 23 
A 14-2 
Selektion 

Grauburgunder Selektion Lackner 
Tinnacher 

Sämling Selektion 
Müller-Thurgau A 15-1 
Zweigelt A 2-5 
Merlot KL 181 
Cab. Sauvignon KL 169 

Die Rebschule Franz Zlodnjak in 
Leutschach an der Weinstraße ist ein 
traditionelles Familienunternehmen mit 
über 60 Jahren Erfahrung im Weinbau und 
in der Rebvermehrung.  

Reben aus der Rebschule Zlodnjak erfüllen 
die höchsten Qualitätsansprüche für die 
Kunden. Erst nach mehrfachen strengen 
Kontrollen werden die gesunden, vitalen 
Reben an die Kunden weitergegeben. 

Weitere Informationen unter: 
www.die-rebschule.at 

Mit fachlicher und sozialer Kompetenz 
steht die Rebschule Zlodnjak Ihren 
Kunden nicht nur bei der Sortenwahl zur 
Verfügung, sondern Sie werden auch 
lange danach noch bestens betreut. 
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Platz für Kunst am Hauptplatz in St. Stefan 
Nutzen wir unseren Hauptplatz für 
die Kunst!
Jeder in der Gemeinde kann sich 
einbringen und seine Kunstwerke 
ausstellen.

Ob Privatperson, Firma, Verein 
oder –mitglied, Volksschüler, Pen-
sionistin… JEDER ist herzlich 
eingeladen, eigene Kunstprojekte 
am Hauptplatz auszustellen. Bitte 
richten Sie Ihren Wunsch an das 
Bürgerservice der Gemeinde, der 
Auf- und Abbau erfolgt durch den 
Künstler selbst auf dessen eigene 
Gefahr. 

Der Bürgermeister behält sich die 
Auswahl der Werke vor. Die Aus-
stellungsdauer beträgt in der Re-

gel eine Woche. 

Tori Tango
Mit seiner Formation Tori Tan-
go interpretiert der slowenische 
Akkordeonist und Komponist 
Jure Tori Tango auf seine eige-
ne Weise. Die melancholische 
Sensibilität, mit der Jure Tori 
seinen Tango komponiert, lässt 

einen durch und durch leidenschaftlichen Musiker erken-
nen, der – egal in welchem Genre er unterwegs ist – au-
thentisch und unverkennbar seinem Stil treu bleibt.
Die hochkarätige Besetzung – Jure Tori in Begleitung 
vom österreichischen Kontrabassisten Ewald Oberleit-
ner, dem aus Kuba stammenden Gitarristen Ariel Cubria 
sowie dem Geiger Kurt Bauer - garantiert einen span-
nenden Abend voller Leidenschaft und Virtuosität.

Wo: Stieglerhaus, St. Stefan ob Stainz
Wann: 14.4.2018, 20:00 Uhr
Karten: Im Vorverkauf à 17 €: Trafik GRUBER und Raiff-
eisenbank Schilcherland oder an der Abendkassa zu 19 
€. Infos: 0676/ 679 49 03
Veranstalter: KISTE – Kulturinitiative St. Stefan ob 
Stainz

Toyota Hilux zu verkaufen

Erstzulassung 2001, 75 KW, Diesel, Lastkraft-
wagen N1, km-Stand: 214.500 km, Mindestpreis  
€ 3.000,--

Termin für Besichtigung mit Hans-Peter Schirak  
unter der Tel. 0676/50 23 790



Öffentliche Bücherei
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Bücher öffnen uns die Welt -  
Bibliotheken schaffen Begegnung!
Entdeckungsreisen in die Welt der 
Bücher sind am schönsten, wenn 
man sie gemeinsam unternimmt. 

Daher gibt es auch bei uns in der 
Öffentlichen Bücherei St. Stefan 
ob Stainz eine Kindergruppe, die 
sich dort jeden Montag (an Schul-
tagen) von 9.30 Uhr bis ca. 10.30 
Uhr mit der Mio Maus (Buchstart 
Maskottchen) trifft.

Babys und Kleinkinder sind ge-
meinsam mit Mamas, Papas, 
Omas, Opas … ganz herzlich ein-
geladen, sich mit der Mio Maus 
zum Zuhören, Spielen, Lesen, Sin-
gen und Spaß haben zu treffen.
  
Komm auch du vorbei!
Wir freuen uns auf dich!
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Karate

Die Siege von Royce Gracie in 
mehreren Mixed Martial Arts-Tur-
nieren (UFC 1, 3 und 4) sorgten 
in den 1990er Jahren weltweit für 
großes Aufsehen, war doch Royce 
Gracie kleiner und leichter als sei-
ne Gegner. BJJ ist mittlerweile ein 
Trend unter Insidern oder Martial 
Arts Mixern. Deshalb hat auch der 
Karateverein St. Stefan BJJ einge-
führt. 

Gute Ergänzung zu Karate
Die Kampfkunst BJJ ist eine sehr 
gute Ergänzung zu Karate, vor al-
lem da Bodenkampf im traditionel-
len Karate nicht trainiert wird. 

In das BJJ-Training einsteigen 
können natürlich auch Nicht-Kara-
teka und Leute ohne Kampfsport-  
erfahrung, indem sie einfach an 
einem Dienstag ab 18:00 im Mehr-

zwecksaal der Volksschule vorbei-
kommen. Das Mindestalter beträgt 
14 Jahre. Nach oben gibt es keine 
Altersgrenze. Derzeit ist Karateob-
mann Thomas Koller mit 56 Jah-
ren der älteste aktive BJJ-Fan. 

Respektvoller & wertschät-
zender Umgang
Wie für alle asiatischen Kampf-
künste gilt auch für BJJ ein stren-
ger Ehrenkodex, der respektvolle, 
wertschätzende Umgang mit dem 

Trainingspartner steht an oberster 
Stelle. BJJ-Trainer Lucian Carau-
su, von BJJ ASKÖ Graz, ist ein 
Mann mit viel Kampfsporterfah-
rung in verschiedenen Ländern 
und offiziell lizenzierter Instruktor 
der bekannten Gracie Academy. 
Mit ihm zu trainieren bedeutet, 
neben Körperbeherrschung und 
Selbstvertrauen, auch die nötigen 
Kniffe zu lernen, um sich im Ernst-
fall selbst verteidigen zu können. 
Der Karate-Verein St. Stefan freut 
sich auf neue Schnuppergäste, 
männlich wie weiblich, die Inter-
esse an diesem abwechslungsrei-
chen, Körper und Geist fordernden 
Sport haben. 

Eine Übersicht über die Trainings-
zeiten ist auch auf der Homepage 
des Vereins www.karate4you.at zu 
finden.

Brazilian Jiu-Jitsu: Neue Kampfkunst in St. Stefan!
Der Karateverein St. Stefan bietet seit kurzem eine zweite Kampfkunst an, das Brazilian Jiu Jitsu, 
kurz BJJ. Trainiert wird jeden Dienstag im Mehrzwecksaal der Volksschule ab 18:30. Brazilian Jiu-
Jitsu ist, wie der Name schon sagt, eine in Brasilien entstandene Abwandlung und Weiterentwick-
lung der japanischen Kampfkünste Jūdō und Jiu-Jitsu, die den Schwerpunkt auf Bodenkampf legt 
und vor allem durch den Gracie-Clan bekannt geworden ist. 



Am Samstag, 20. Jänner 2018, 
fand das Abschnitts-Eisstock-
turnier des Abschnittes Oberes 
Stainztal auf der Anlage des ESV 
St. Stefan bei hervorragenden Eis-
verhältnissen statt. 
11 Mannschaften haben sich auf 
dem Eis gemessen, die FF Pirk-
hof erreichte den Tagessieg und 
konnte den Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen. 
Am darauffolgenden Tag, Sonntag, 
21. Jänner, konnte das Gemeinde-
turnier ausgetragen werden.

Für die Mannschaft um ESV Uni-
on RAIKA St. Stefan Obmann Ing. 
Ferdinand Katschner & Franz Volk 
& Co. hat es sich endlich wieder 
einmal gelohnt, sich um das Zu-
standekommen einer ausgezeich-
neten Eisfläche zu bemühen und 
ihnen gilt es, einen großen Dank 
zu sagen, wie es auch Bgm. Ste-
phan Oswald, der selbst aktiv bei 
der FF St. Stefan I mitkämpfte, am 
Ende betonte. 
Bei der Siegerehrung konnte Ob-
mann Katschner den zahlreichen 

Warenpreisspendern herzlichen 
Dank sagen und schlussendlich 
eine herrliche „Konditormeister 
Herbert Rexeis-Torte“ versteigern. 
Ein großes Danke sei auch den 
„Servicedamen“ Monika, Sieglinde 
und Hilde gesagt, die den ganzen 
Tag über „vollbeschäftigt“ waren. 
Ein kräftiges „Stock Heil“ bis zum 
nächsten Gemeindeturnier!

Das Endergebnis 2018: 1. Erdbau 
Jöbstl Johannes, 2. Freiland Eier 
Jöbstl, 3. Rumpf-Krobath Brüder. 
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ESV St. Stefan ob Stainz

ESV St. Stefan:  FF-Abschnittsturnier Oberes Stainztal mit 11 
Mannschaften und Gemeindeturnier mit 14 Mannschaften!

              
 

…Ihr zuverlässiger Malerbetrieb in St. Stefan… 
 

 Malerei-Tapeten   Innenausbau 
 Anstrich     Gipskartondecken 
 Fassade-Holzfassade  Gipskartonwände 
 Holzveredelung   Spachtelarbeiten 

 
 

István Vincze           
Fichtenweg 4     + 43 699 1938 0172 
8511 St. Stefan ob Stainz 
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Schokolade ist ein Genussmittel, 
das fast jeder liebt und gerne isst. 
Aber woher kommt sie eigentlich? 
Wie wird sie hergestellt? Was be-
deutet fair gehandelt? 

Antworten auf diese Fragen gab 
es beim Workshop „Die bittere Sei-
te der Schokolade“ vom Welthaus 
Graz. Marie Louisette Douatsop, 
selbst Tochter von Kakaobauern 

aus Kamerun, war am 15. Febru-
ar 2018 zu Gast in der „Gesunden 
Gemeinde“ St. Stefan und infor-
mierte die Besucher(innen) über 
die weite Reise von der Kakaopf-
lanze bis zur Schokotafel in den 
Kaufhäusern. Ein „Kakao-Schoko-
Quiz“ lud zum Mitmachen ein.

Klar wurde in dem interaktiven 
Workshop, dass Kakao und Scho-
kolade eben nicht nur eine süße 
Seite besitzen und viele Kakao-
produzenten Hungerlöhne für ihre 
Arbeit erhalten.
Ein Dank ergeht an Marie Louisette 
Douatsop, dem Büchereiteam St. 
Stefan und dem Arbeitskreis Ge-
sunde Gemeinde, der diesen Vor-
trag organisiert hat.

So lautete der Titel des Impuls-
referates von Carmen Vollmann, 
DGKP und Aromapraktikerin am 
19.01.2018 in der öffentlichen Bü-
cherei in St. Stefan. 
Fokus wurde bei diesem Vortrag, 
zu dem der Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ St. Stefan eingeladen 

hat, auf die Erkältungszeit gelegt. 
Frau Vollmann brachte prakti-
sche Beispiele, wie man vital und 
gesund mit der Anwendung von 
ätherischen Ölen durch die bak-
terien- und virenreiche Zeit, sprich 
Winter, kommt. Auch wurde über 
die Qualitätskriterien von ätheri-

schen Ölen berichtet. Ein Riech- 
und Bilderquiz rundete den Abend 
ab.
Danke an das Büchereiteam, das 
die Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt hat und Carmen Vollmann, 
die ein sehr fundiertes und interak-
tives Referat gehalten hat!

„Die süße und die bittere Seite der Schokolade“!

Ätherische Öle – was ist das?



                                                                                   
Geschätzte Damen und Herren! 
Liebe Jugend! 
 
"Wir wollen etwas tun, damit sich Familien in unserer Gemeinde wohlfühlen und 
gerne hier leben". Dieser Satz drückt die Motivation unserer Gemeinde aus, am Audit 
„Familien- und kinderfreundliche Gemeinde“ teilzunehmen. Das Gestalten einer 
familien- und kinderfreundlichen Umgebung trägt maßgeblich dazu bei, die 
Entwicklung unserer Gemeinde zu stärken, den Zusammenhalt zu fördern und die 
Identifikation mit der Gemeinde zu festigen. 
Wir wollen daher nicht nur eine attraktive Wohnsitzgemeinde bleiben, sondern 
laufend die Lebensqualität für Familien, Bürgerinnen und Bürger steigern. 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir alle familien- und kinderfreundlichen Angebote 
bedarfsgerecht weiterentwickeln, um einen Mehrwert für unsere Gemeinde und damit 
für Sie als Bewohner(in) zu schaffen. Ziel ist die Zertifizierung als „Familien- und 
kinderfreundliche Gemeinde" mit dem Gütesiegel der UNICEF. 
 

Wir laden daher alle 
Generationen, Fraktionen und Vereine, sowie alle Bürgerinnen und Bürger ein, 

an diesem Projekt mitzuwirken und Ideen sowie Vorschläge einzubringen. 
 

Welche weitere Infrastruktur und Angebote soll unsere Gemeinde entwickeln, welche 
„Lücken“ gibt es und welche konkreten Maßnahmen müssen wir setzen, um unsere 
Ziele zu erreichen? Das möchten wir mit Ihnen gemeinsam in zwei Workshops 
erarbeiten. Wir bitten Sie höflich, sich für die beiden Workshops in der 
Gemeinde anzumelden. 

Erster Workshop Dienstag, 29. Mai 2018, 18.00 Uhr  
im Musikraum der NMS St. Stefan   
Erhebung des IST – Zustandes an familien- und kinderorientierten Maßnahmen und 
Leistungen der Gemeinde bezogen auf alle Lebensphasen und Themenbereiche. 
 
Zweiter Workshop Dienstag, 19. Juni 2018, 18.00 Uhr  
im Musikraum den NMS St. Stefan   
Feststellung des SOLL – Zustandes abgeleitet vom tatsächlichen Bedarf werden 
konkrete Bereiche überprüft, ob das bestehende Angebot familiengerecht ist, bzw. 
welche Verbesserungen von den Betroffenen gewünscht werden und auch 
umsetzbar sind. 
 
Für Fragen steht Ihnen das Projektteam rund um Bgm. Stephan Oswald, GRin Astrid 
Schreiner BEd. MSc und Brigitte Sponring unter der Tel. 03463/80221-206 oder 
sponring@st-stefan-stainz.gv.at sehr gerne zur Verfügung.  
 

Wir freuen uns auf diese wichtige, gemeinsame Aufgabe! 
 

ST. STEFAN
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F R A G E B O G E N 
 
Die Gemeinde St. Stefan nimmt am Audit „Familien- und kinderfreundliche 
Gemeinde“ teil. Das große Ziel ist es, das bestehende Angebot für die unsere 
Bevölkerung transparenter zu machen und zu verbessern. 
 
In einer ersten Bestandserhebung wurde erfasst, welche Angebote und Leistungen 
es für Familien mit Kindern und Jugendlichen, für Alleinstehende und ältere 
Menschen in unserer Gemeinde gibt. Nun sollen die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde ihre Ideen und Vorstellungen einbringen, damit unsere Gemeinde noch 
familien- und kinderfreundlicher wird. 
 
Wir bitten Sie um Ihre Mitarbeit! Sagen Sie uns, wie Sie sich in unserer Gemeinde 
fühlen, welche Wünsche Sie für die nächsten Jahre haben und ob Sie bereit sind, an 
der Umsetzung dieser Ideen mitzuwirken! Bringen Sie Ihre Ideen ein, beantworten 

und retournieren Sie den Fragebogen bitte bis 15. April 2018! 
 

Ihr Bürgermeister 
Stephan Oswald 

 
 
1. Daten zur Familiensituation und zum Familienstand 
 
Alter: !!! Jahre   Geschlecht: !weiblich !männlich 
 
Familienstand:  !ledig  !verheiratet  !Lebensgemeinschaft 

! verwitwet  !geschieden 
 

Anzahl der im Haushalt lebenden Personen:   !!!. 
Anzahl der erwerbstätigen Personen im Haushalt:  !!!. 
Anzahl der Generationen (Urgroßeltern/Großeltern/Eltern/Kinder): !!. 
Anzahl der Kinder in der Familie: !!!.davon schulpflichtig: !!. 
Besonders gut gefällt mir an unserer Gemeinde: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
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Bewerten Sie die nachstehenden Fragen durch Ankreuzen des 
jeweiligen Smileys!   ! " # 

St. Stefan ob Stainz ist eine lebenswerte Gemeinde:      !  "  # 
 
2. Meine/unsere Befindlichkeiten in St. Stefan ob Stainz  
 
Frauen bzw. Paare, die ein Kind erwarten 
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Frauen bzw. Paare, die ein Kind erwarten: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Frauen bzw. Paare, die ein Kind erwarten ist:    

!  "  # 
 
Familien mit Säuglingen  
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Familien mit Säuglingen: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Familien mit Säuglingen ist:    

!  "  # 
 
Familien mit Kleinkindern (1-3 Jahre)  
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Familien mit Kleinkindern (1-3 Jahre): 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Familien mit Kleinkindern (1-3 Jahre) ist:    

!  "  # 



!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Familien mit Kindern im Kindergartenalter 
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Familien mit Kindern im Kindergartenalter: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Familien mit Kindern im Kindergartenalter ist:    

!  "  # 
 
Familien mit Schulkindern (Pflichtschule) 
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Familien mit Schulkindern (Pflichtschule): 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Familien mit Schulkindern (Pflichtschule) ist:    

!  "  # 
 
Familien mit Kindern/Jugendlichen in Ausbildung 
 
Derzeit nehmen wir in unserer Gemeinde folgende Angebote in 
Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Familien mit Kindern/Jugendlichen in Ausbildung: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Familien mit Kindern/Jugendlichen in Ausbildung 
ist:    

!  "  # 
 
 
 
 



!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

%!
!

 
 
 
 
Alleinerziehende / Alleinstehende und Singles 
 
Derzeit nehme ich in unserer Gemeinde folgende Angebote in Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Alleinerziehende / Alleinstehende und Singles: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Alleinerziehende / Alleinstehende und Singles ist:  
  

!  "  # 
 
Erwachsene, deren Kinder aus dem Haus sind 
 
Derzeit nehme ich in unserer Gemeinde folgende Angebote in Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Erwachsene, deren Kinder aus dem Haus sind: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Erwachsene, deren Kinder aus dem Haus sind ist:  
  

!  "  # 
 
Seniorinnen und Senioren 
 
Derzeit nehme ich in unserer Gemeinde folgende Angebote in Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Seniorinnen und Senioren: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Seniorinnen und Senioren ist:   
  

!  "  # 
 
 
 



!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
 
Derzeit nehme ich in unserer Gemeinde folgende Angebote in Anspruch: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen, wünsche ich mir 
für Menschen mit besonderen Bedürfnissen: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Das Angebot für Menschen mit besonderen Bedürfnissen ist:    

!  "  # 
 

 
3. Sonstige Themen, für die sich die Gemeinde einsetzen sollte 
 
Wenn Sie weitere Ideen und Themen haben, für die sich unsere 
Gemeinde einsetzen soll, dann ergänzen Sie diese bitte hier:  
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
4. Schwerpunkte in den nächsten Jahren 
 

In den nächsten Jahren soll sich die Gemeinde St. Stefan für folgende,  
familienrelevante Themen einsetzen (max. 5 Themen ankreuzen). 
 
!Verbesserung des Betreuungsangebotes (z.B. Tagesmütter, 
Nachmittagsbetreuung etc.) 
!Ausbau der Freizeitangebote für Familien/Jugendliche (z.B. 
!Spielplätze, !Sportplätze, !Tennisanlage, !Skaterpark) 
!Verbesserung der Verkehrssicherheit (z.B. Errichtung weiterer 
Radwege, Schutzwege etc.) 
!Durchführung von Familienveranstaltungen (z.B. Familienfeste etc.) 
!Errichtung von barrierefreien Wanderwegen 
!Förderung der Beteiligung von Kindern- und Jugendlichen an der 
Entscheidungsfindung in der Gemeinde (z.B. !Kinderbürgermeister) 
!Zusammenarbeit mit dem Büro für Kinderrechte des Landes 
Steiermark 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 



!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Wenn du zwischen 12 und 18 Jahren bist, nimm Dir kurz Zeit, um 
folgende Fragen zu beantworten:  
 
Alter: !.  Geschlecht:  !m  !w   !Lehrling  !Schüler(in) 
 
Was sind Dinge/Angebote, die Dir in St. Stefan besonders gut gefallen? 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!. 
 
Was sind Dinge/Angebote, die Dir in St. Stefan überhaupt nicht/wenig 
gefallen und was soll verbessert werden? 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 
Welche der folgenden Punkte, sind für die Gestaltung Deiner Freizeit am 
wichtigsten? 
o Sport 
o Diskussionsrunden 
o Treffpunkte 
o Workshops zu Themen wie z.B. Styling, Musik, Tanz, Kreatives 
o Jugendtaxi 
o Veranstaltungen/Ausflüge 
o Schule/Bildung/Lehre 
o !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!.. 
 

Das wollte ich schon immer einmal mit meinen Freund(innen) 
machen/ausprobieren: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

Wenn ich Bürgermeister wäre, würde ich als erstes: 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!.. 
 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!.. 
 
5. Ich möchte gerne an der Umsetzung der Ideen mitwirken 
 
Name:  !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

Adresse:  !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

Telefon:  !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

E-Mail:  !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

 DANKE für Deine/Ihre Mithilfe! 
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Interessante & vielseitige Lehr-
stelle m/w wird vergeben!

Der Spezialist für Innenausbau Fuchs-Knopper 
sucht einen Lehrling m/w für den schönen Beruf des 
Trockenbauers. Durch die langjährige Erfahrung und 
umfassendes Branchenwissen des Betriebes erhal-
ten Lehrlinge eine sehr gediegene Ausbildung und 
das berufliche Weiterkommen ist sehr positiv. 
Es besteht die Möglichkeit für einige Schnuppertage, 
um den Betrieb und Beruf näher kennenzulernen. 

Für Informationen rufen Sie einfach den Chef des  
Betriebes, Herrn Fuchs-Knopper an. 
T.: 0664/15 06 643

Taxi Prall sucht ab sofort zuverlässige 
Taxi und MietwagenfahrerInnen
(Vollzeit, Teilzeit, geringfügig), Mindestlohn lt. 
KV + Zulagen.  
Bewerbungen an: Taxi Prall, 8511 St. Stefan 
ob Stainz, 03463/64 04, office@taxi-prall.at

Lehre als KFZ-Techniker/in bzw. Karos-
seriebautechniker/in

Anforderungsprofil:
technisches Verständnis & handwerkliches •	
Geschick
Pflichtschulabschluss sowie gute Allge-•	
meinbildung
Team- und Kommunikationsfähigkeit•	
hohe Lernbereitschaft und Freude am •	
Beruf
freundlicher Umgang mit Kunden •	

Entlohnung: Lehrlingsentschädigung
Bewerben Sie sich bitte nach telefonischer 
Terminvereinbarung bei Herrn Hans Hecher, 
oder schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunter-
lagen an: toyota.hecher@aon.at

Zivildienst beim Grünen  
Kreuz Steiermark
Mach deinen Zivildienst beim Grünen Kreuz 
Steiermark und lerne etwas Sinnvolles. 
Als Zivildiener beim Grünen Kreuz Steiermark 
machst du die Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter. Danach gehst du ei-
ner sozialen Tätigkeit nach und wirst 
im Rettungs- und Krankentrans-
portdienst eingesetzt. Dabei bist du 
täglich im direkten Kontakt mit Men-
schen die in Not sind bzw. deine Hil-
fe benötigen. 
Nächste freie Termine:  
September 2018
März und September 2019

Kontakt: 
Verein des Grünen Kreuzes Kran-
kentransport und Unfalldienst Steiermark
Ansprechperson: Kathrin Hütter, MA
St. Stefan ob Stainz 132
A-8511 St. Stefan ob Stainz
Telefon: 03463 23 18
E-Mail: office@grueneskreuz-stmk.at
www.grueneskreuz-stmk.at
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Volksschule

Sehr erfolgreiche Volksschüler beim Silvesterlauf 2017!

Voller Stolz konnte die Direkto-
rin der VS St. Stefan, Mag. Jutta 
Nikodem-Eichenhardt, BEd. am 1. 
Schultag nach den Weihnachts-
ferien alle SchülerInnen und den 
gesamten Lehrkörper in der Aula 
versammeln. Ganz im Sinne des 
Slogans „Schule in Bewegung“ 
hatten 24 VolksschülerInnen über-
aus erfolgreich am 17. Silvester-
laufes & -Walks teilgenommen.

Als kleines Dankeschön konnten 
die erfolgreichen TeilnehmerInnen 
aus der Hand des Lauf-Organi-
sators Robert Herunter & Team 

ihre persönlichen Urkunden und 
süße Köstlichkeiten entgegenneh-
men. 

Auch der El-
ternverein 
stellte sich 
noch mit 
Geschen-
ken ein. Die 
Direktor in 
erhielt zur 
Motivation 
w e i t e r e r 
SchülerIn-
nen bzw. 

als Danke den wunderschönen 
Silvesterlaufpokal von St. Stefan 
überreicht.

Spannung & Sprache
Menschen & Moti ve

Krimis von

Günter Neuwirth
www.guenterneuwirth.at

Buchpräsenta� on & Lesung

Foto: Mike Markart

Bibliothek St. Stefan/
Stainz
St. Stefan 12
8511 St. Stefan ob 
Stainz

Fr. 13.04.2018, 19:30 h
Eintritt  frei

Sehr geehrte Eltern!

Für alle Fragen rund um die Baby- und Kin-
derbetreuung in unseren Kindergärten und 
der Kinderkrippe steht Ihnen das Kindergar-
tenteam gerne zur Verfügung. 
Tel.: 03463/81134-21 oder  
Email: kiga1.st.stefan@gmail.com.

Besonders für einen Platz in der Kinderkrip-
pe ist frühzeitiges Anmelden sehr wichtig, 
da es bereits eine Warteliste gibt.

Kinderkrippe – Einschreibung



Widerstand und Verfolgung in der Weststeiermark

Widerstand im Bezirk Voitsberg bzw. Deutschlandsberg sowie die Verfolgung der Gegner 
des NS-Regimes. Mag. Dr. Heimo Halbrainer, geboren 1963 in Knittelfeld; Studium der Ge-
schichte und der Deutschen Philologie an der Universität Graz; seit 1996 Leiter von CLIO. 
Verein für Geschichts- und Bildungsarbeit. Erhielt für seine langjährige „kritische Geschichts-
vermittlung und Erinnerungsarbeit durch die Schärfung der Verantwortung für die kollektive 
Vergangenheit“ den Erzherzog-Johann-Forschungspreis und den Menschenrechtspreis 2013.

Fr., 4. Mai 2018 19.00 Uhr Eintritt: frei

Veranstaltungsvorschau
Frühjahr 2018

Anfragen zur Buchung von Veranstaltungsräumen richten Sie bitte an
Stieglerhaus, 8511 St. Stefan ob Stainz 14, Telefon: +43 3463 / 81 0 50,
E-Mail: office@stieglerhaus.at (Frau Mag. Katharina Zotter)

Helmut Stippich veranstaltet wieder monatlich einen Musikabend. Mit Freunden lädt er nach einem Themenkonzert zum 
Mitsingen und Mittanzen ein. Die Kärntner können mit den Steirern nicht und beide nicht mit den Wienern? Was für ein 
Irrtum! Aus jedem Bundesland sind hier die Besten versammelt – an Stimmbändern, Tasten, Klappen und Saiten. Da wird nicht 
lange herumgefackelt, da geht‘s gleich zur Sache! Auch hier in St. Stefan, im Stieglerhaus, werden neue Seiten aufgezogen – 
nämlich wenn „Mischwerk“ (Reinhard Uhl, Maria Stippich, Helmut Stippich, Gabriel Froihofer) aus Neuberg mit geballter Kraft 
einen Abend lang gemeinsam musizieren. Traude Holzer – Kinobesitzerin, Filmspezialistin und Billy Wilder Expertin – verstärkt 
das Ensemble mit ihrem Charme, ihrer Stimme und Film Know-how! 
Erleben Sie hier nicht nur ein Standardkonzert, bei dem das Publikum nur zuhören darf – NEIN – MISCHKULANZ soll eine 
Veranstaltung für alle Sinne sein! 

Die Musikreihe Mischkulanz setzt sich im Frühjahr mit 
viel Energie und Kreativität im Stieglerhaus fort.

19.30 UhrDo., 15. März 2018 Eintritt: frei 19.30 UhrDo., 19. April 2018 Eintritt: frei

Migration, Interkulturelle Kommunikation 
und Missverständnisse

Fred Ohenhen, geboren in Nigeria, Pädagoge und Projektleiter im Bereich „Interkulturelle 
Bildungsarbeit“ bei ISOP. Autor von Kinderbüchern und CDs („Der Schwarze Bär“, „Die Taufe 
und andere Märchen und Geschichten aus Nigeria“, „Different Colours“ (CD), „Stories“ (CD), 
Autobiografie „Ein Leben. Zwei Welten“).

Di., 24. April 2018 19.00 Uhr Eintritt: frei

Weitere Termine auf
www.stieglerhaus.at



Design Werbeagentur Morré (agenturmorre.at) 

Liebe Freunde des Stieglerhauses!

Seit der Eröffnung am 9. September 2017 setzt das Stieglerhaus im Sinne 
der Begegnung von Kunst, Kultur und Bildung bereits vielfältige Schritte. Vie-
le Menschen aus St. Stefan und der gesamten Region nehmen das kulturelle 
Angebot sehr gerne an, und leisten damit einen wesentlichen Beitrag zum Ziel 
unseres Veranstaltungszentrums.

Aus der Gesellschaft für die Gesellschaft. Nachdem talentierte Musik- und 
TheaterschülerInnen die Bühne eingeweiht haben, belebt nun ein wunderbares 
und diverses Publikum den Saal. Gemeinsames Erinnern bei „In Memoriam 
Wilfried“, schwungvolles Musizieren bei „Mischkulanz“ und informativer Wissenserwerb bei regionsbetreffenden Vorträgen 
mit anschließenden spannenden Diskussionen, sind das Resümee der letzten Monate. Das Stieglerhaus bedankt sich bei 
allen BesucherInnen und VeranstalterInnen, durch deren Mitwirken verschiedenste Klänge, neue Eindrücke und aussage-
kräftige Worte im Stieglerhaus einen authentischen Rahmen finden können.

Auch im Jahr 2018 stehen anregende Vorträge, stimmige Konzerte und neue Kunstprojekte am Programm. Wir freuen uns, 
wenn Sie diesen Weg mit uns weitergehen. Alle Informationen erhalten Sie direkt bei einem Besuch im Stieglerhaus, auf 
unserer Homepage im Veranstaltungskalender, auf unserer Facebook-Seite, in der Gemeindezeitung St. Stefan sowie durch 
andere Medien.

Vortragsreihe Elterncoaching für Eltern/Paare, Mütter, 
Väter, Großeltern und alle Interessierte
An diesen Abenden haben Sie — zu bestimmten Themen — die Möglichkeit, Ihren Alltag mit Kindern 
in verschiedenen Entwicklungsphasen zu reflektieren, um Ihre Kinder besser verstehen zu können. So 
können Sie neue Wege für das Zusammenleben finden.

Referentin: Mag.a Ursula Schober-Selinger
Systemische Psychotherapeutin Kinder- und Jugendpsychotherapeutin

Termine: Do., 26. April 2018, Do., 17. Mai 2018, Do., 7. Juni 2018 und Do., 20. September 2018

Weitere Informationen auf stieglerhaus.at

Schulworkshop „Stieglerhaus Eule Luna 
erzählt von St. Stefan, wie es früher war“

Rund 130 Kinder und Jugendliche der dritten und vierten Klassen der Volksschule St. Stefan und der 
zweiten und vierten Klassen der NMS St. Stefan besuchten mit ihren LehrerInnen von Dezember 2017 
bis Februar 2018 einen mehrstündigen Schulworkshop mit dem Titel „Stieglerhaus Eule Luna erzählt von 
St. Stefan, wie es früher war“. Diese Veranstaltung des Stieglerhauses wollte Kindern und Jugendlichen 
Zeit- und Ortsgeschichte näherbringen und Vergangenes mit den Erfahrungen und Erlebnissen junger 
Menschen verbinden. 

Anhand von alten Fotos, Interviewauszügen von GemeindebewohnerInnen, Gesprächen, Arbeitsblättern 
und Spielen erforschten die Kinder die Fragen: Wie lebte, arbeitete und lernte ein Kind in der Kriegs- und 
Nachkriegszeit in St. Stefan? Warum kommt es überhaupt zu Kriegen und wie kann man sie verhindern? 
Wie sah die Wasserversorgung in den 1950er-Jahren in der Gemeinde aus? Wie gestalteten die Menschen 
damals das Gemeinschaftsleben im Ort? Die Kinder hatten Spaß beim „Zehnerlschupfen“ und übten mit 
großem Einsatz „Woazstriezelknüpfen“. Sie erfanden spontan „Waschrumpelraps“ und zeigten ihr erlern-
tes Wissen über die Gemeindegeschichte mit Bravour bei einem „Zuckerlquiz“. Durch ihre Offenheit, ihre 
Fragen, Gedanken und Erfahrungen machten die Kinder und Jugendlichen die Schulworkshops zu einem 
lebendigen Gemeinschaftserlebnis. Ein besonderer Dank gilt den Direktorinnen und LehrerInnen der 
Volksschule und der NMS St. Stefan, für ihr Engagement und die Bereitschaft dieses Angebot zu nutzen.

August Schmölzer
Daniela Majer
Lukas Zeinler

Katharina Zotter
Assitentin des Vorstandes

Für das Stieglerhaus
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Schiklub St. Stefan 

Kinderschikurs 2018 & Zukunftshoffnungen für den ÖSV!

Alle Teilnehmer konnten sich beim 
Abschlussrennen messen und an-
stelle von Pokalen gab es Süßig-
keiten für alle Kinder. 
Ein Dank geht an die Schilehrer 
Franzi, Steven und Timon Klin-
ger sowie an den Obmann des 
Schiklubs, Gustav Puster. Bei allen 
Kindern war eine Verbesserung 
des Eigenkönnens bzw. Erlernen 
von Grundschwüngen und tem-
pokontrolliertem Fahren deutlich 
erkennbar, sodass alle Schilehrer 
sehr zufrieden waren. 
Aufgrund der überaus erfreulichen 
Stimmung unter den Kindern und 
auch den Eltern und dem sehr dis-

ziplinierten Verhalten steht einer 
Neuauflage des Kinderschikur-
ses im Winter 2018/19 nichts im 
Wege. 
 
Sehr erfolgreicher  
Schinachwuchs
Jana Nachgebauer (Foto rechts) 
und Sandro Humitsch (Foto un-
ten) sind die erfolgreichsten Nach-
wuchstalente des Schiklubs St. 
Stefan. Ihre Leistungen sind über-
aus beeindruckend, unzählige Sie-
ge und Podestplätze erreichten die 
beiden in den letzten Jahren und 
zählen zu den großen Zukunfts-
hoffnungen des ÖSV. 

In der Zeit von 2.1.2018 bis 4.1.2018 fand auf Initiative und unter Mitwirkung von Robert 
Traunwieser, stellvertretender Jugendleiter und Trainer der U7 des SVU St. Stefan, ein Schi-
kurs für Kinder auf der Hebalm bei den Klugliften statt. Insgesamt haben 27 Kinder im Alter 
von 5 – 7 Jahren teilgenommen und waren mit regem Interesse und Freude dabei. 
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GenussSchilchern

„GenussSchilchern“ 
Tage der offenen Türen 

 u. Literarische Weingartenwanderung 

 
Verweilen, verkosten, erwandern u. genießen 

in der Region  
Reinischkogel/St. Stefan ob Stainz 

 

Über 20 GenussBetriebe laden zur  
Saisoneröffnung ein. 

…………………………………………………………………………….. 

Sa. 28. und  So. 29.April 2018 
 

Zeit: zwischen 10 Uhr u. 19.00 Uhr. 

Anmeldungen bei allen beteiligten Betrieben!  
 
 
 

Veranstalter: 
Verein Region Reinischkogel 
8511 St. Stefan ob Stainz 19 

www.genussschilchern.at/genussschilchern@gmx.at 
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Feste & Tradition

Einladung zum Sommerfest und Dank der FF Pirkhof!

St. Stefan wie es früher war....

Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pirkhof bedanken 
sich bei den Bewohnern des 
Löschbereiches der FF Pirkhof 
für die herzliche Aufnahme bei 
der Haussammlung und für die 
überaus großzügige Unterstütz-
ung. 
Mit dieser können wir in unsere 
Ausrüstung investieren. So ver-
wenden wir einen erheblichen 
Teil der Haussammlung zur 
Mitfinanzierung der insgesamt 
31 neuen Einsatzhelme und ei-
niger Einsatzuniformen. Somit 
haben wir den Großteil der ak-
tiven Kameraden mit neuer Si-
cherheitsausrüstung ausgestat-
tet, Teil zwei der neuen Helme 
und Einsatzuniformen ist für das 
kommende Jahr geplant.
Weiters möchte Sie die FF-
Pirkhof schon jetzt recht herz-
lich zum 2-Tages-Sommerfest, 
am 9. &10.Juni einladen.

Bei der Eröffnung des Stieglerhau-
ses wurde die Idee geboren, den 
Kindern der Volksschule, anhand 
der Ausstellung Zeit-Geschichten, 
ihren Heimatort näher zu brin-
gen. Mag. Brigitte Platzer hatte 
bereits für die Ausstellung im vo-
rigen Schuljahr mit zwei Klassen 

der Volksschule 
zusammengear-
beitet. Zur großen 
Freude erklärte sie 
sich bereit einen 
Workshop für die 
dritten und vierten 
Klassen der Volks-
schule durchzufüh-
ren. 

Die Eule Luna be-
gleitete die Kinder 
auf der Reise durch 
die Vergangenheit. 
Nach einem kur-

zen Rückblick über die wichtigsten 
Ereignisse der letzten Jahrzehnte, 
mittels einer Zeitleiste, bekamen 
die Schüler(innen) einen Einblick 
in die Kindheit der Nachkriegszeit, 
über die Schule in der Kriegs-und 
Nachkriegszeit in St. Stefan und 

über das Gemeinschaftsleben im 
Ort.
Wie kamen die Menschen da-
mals ohne Wasserleitung im Haus 
zurecht? Wie und wo haben sie 
Wasser geholt? Diese und viele 
andere Fragen wurden behan-
delt. Spiele von damals wurden 
gespielt, Woaz geschält und mit 
einer Waschrumpel Wäsche ge-
waschen. Sogar Sterz, aus einer 
gemeinsamen Schüssel, gab es 
zu essen. Es war wirklich für alle 
ein gelungener Vormittag, der sehr 
gut vorbereitet, mit vielen Informa-
tionen, interessant und lustig ge-
staltet wurde.

Herzlichen Dank an Frau Mag. Bri-
gitte Platzer für diesen großartigen 
Workshop von Dipl.-Päd. Carola 
Trücher und den Schüler(innen)
der Volksschule.
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Gasthaus „Zum Fuchswirt“

Hervorragende Küche in angenehmer Atmosphäre!
Der Fuchswirt in 
St. Stefan ist ein 
ausgezeichnetes 
Restaurant, man 
kann hier himm-
lisch gut essen, 
erfreulicherweise 
zu durchaus irdi-
schen Preisen. 

Das Wirtpaar Her-
mann Schatzer 
& Isabella Waterl 
servieren Ihnen 
K ö s t l i c h k e i t e n 
der regionalen 
Küche, gepaart 
mit Kärntner 
Schmankerln und 
amerikanischen Steakvariationen. 
Dazu eine sehr gute, qualitätvolle 
Weinauswahl von den heimischen 
Weinbauern.

Das freundliche Personal serviert 
Ihnen im stilvollen und gemütli-

chen Gasthaus, beste frisch ge-
kochte Speisen. Besonders beliebt 
bei den Gästen sind die knuspri-
gen Backhendln, aber auch das 
Fleisch für Feinschmecker, ein 
Tomahawk Steak ist sehr beliebt. 

Oder darfs ein saf-
tiger leckerer Bur-
ger sein? Nudeln 
machen glücklich 
sagt man, probie-
ren Sie doch ein-
mal die köstlichen 
Kärntner Kasnu-
deln. Verschiedene 
Salat – Variationen 
finden Sie auf der 
Speisekarte und 
natürlich darf eine 
süße Verführung 
nicht fehlen, z.B. 
ein köstlicher Top-
fenstrudel. 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag bis Sonntag  

von 10 - 22Uhr
Küchenbetrieb  

von 11:30Uhr - 20Uhr 
Montag 10 - 21Uhr  

Küche von 11:30 - 18Uhr

Zum Fuchswirt
GASTHAUS

8511 St. Stefan ob Stainz
Greisdorf 4

T +43 3463 64 84
M +43 664 953 71 72
info@fuchswirt.eu
www.fuchswirt.eu
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Sandro Hiden
Akad. Vkfm., Geprüfter Versicherungsmakler
0676/88 99 77 62 • sandro.hiden@secura.at

Frederic Zöhrer
Geprüfter Versicherungsmakler

0676/88 99 77 49
frederic.zoehrer@secura.at

Florian Orthaber
Geprüfter Versicherungsmakler

0676/88 99 77 68 
florian.orthaber@secura.at

Andreas Hiden
Geprüfter Versicherungsmakler
Staatlich geprüfter Vermögensberater
0676/88 99 77 61 • andreas.hiden@secura.at

Team Hiden & Partner Stainz

Sie versichern Ihr Auto? Warum nicht auch Ihre Zukunft?

• Sichern Sie 
sich Ihren 

  Lebensstandard
• Besser geschützt 
  im Krankheitsfall

• Existenzschutz für 
Sie und Ihre FamilieSie und Ihre Familie

• Individuell 
maßgeschneideter Schutz

• Leistung auch im Pflegefall
• Viele Gründe mehr - 

  informieren Sie sich jetzt!

Berufsunfähigkeit - 
wenn Sie plötzlich nicht mehr arbeiten können!
Secura Versicherung berät 
Sie umfassend

Ihr starker und 
zuverlässiger Partner in Sachen: 

Versicherungen, Autovermietung & Handel
Informieren Sie sich umfassend: www.secura.at • 03462/411 77 

Armutsfalle -
Berufsunfähigkeit!
Rund 165.000 Personen sind betroffen und 
beziehen eine gesetzliche Berufsunfähigkeits- / 
Invalidenpension. In jedem dieser Fälle ergibt sich Invalidenpension. In jedem dieser Fälle ergibt sich 
eine Versorgungslücke. Je höher das Einkommen, 
desto höher die Versorgungslücke.
Trotz Erhalt einer staatlichen Berufsunfähigkeitspension entstehen 
Versorgungslücken von ca 45% Ihres akutellen Nettoeinkommens.
Somit ist es ein Ding der Unmöglichkeit, sich ohne private Absicherung 
den gewohnten Lebensstandard zu erhalten.
Beispiel:Beispiel:
Bei einem Durchschnittseinkommen von 1.850 netto und einer gesetzli-
chen Berufsunfähigkeitspension von ca 1.017ensteht eine Versorgungs-
lücke von 833 €. Quelle: Handbuch der österreichischen Sozialversicherung 2017).
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Unternehmer in St.Stefan

Physio-Oase und Firma HilCon in St. Stefan gegründet

Tischlermeister Josef Klug übergibt seinen Betrieb an Sohn Thomas 

Eine bemerkenswerte Symbiose 
wird in St. Stefan angeboten:

Verena König bietet als diplomier-
te Physiotherapeutin verschiedene 
Behandlungen an, sowohl gezielte 
ganzheitliche therapeutische, als 
auch präventive Behandlungen.

Verena König,  
Tel. 0664/45 42 189 

Zweiter Teil der Symbiose ist ihr 
Partner Christoph Hilberger. 
Als erfahrener Consultant für Soft-
ware, Buchhaltung und Training 
bietet er als Firma HilCon kompe-
tente Beratung in all diesen Berei-
chen an.

Christoph Hilberger, 
Tel. 0664/59 55 928     

Es gibt unter Unternehmern wahr-
scheinlich nichts Schöneres, als eine 
geplante, reibungslose Übergabe ei-
nes Betriebes innerhalb der Familie. 
So geschehen in St. Stefan, mit 1. Jän-
ner 2018, wo Tischlermeister Josef Klug 
an Sohn und Tischlermeister Thomas 
Klug die Verantwortung übergeben hat 
und ihm alles Gute wünschte. 

Das traditionelle Familienunternehmen 
plant, produziert, führt aus und das al-
les aus einer Hand. Die Auslastung mit 
Aufträgen ist ausgezeichnet, bis in den 
Norden der Steiermark und auch noch 
darüber hinaus. Gegründet wurde das 
Unternehmen von Josef Klug im Jahr 
1980. Sohn Thomas absolvierte die 
HTL in Hallstatt und erhielt im Jahre 
2005 in Linz den Meisterbrief. 

Alles Gute für den Seniorchef Josef 
Klug für seine verdiente Pension und 
viel Erfolg dem Jungunternehmer Tho-
mas Klug!  

Christoph Hilberger & Verena König mit Bgm. Oswald

Thomas Klug übernimmt von seinem Vater Josef den Betrieb



Anton Krenn, 80 Jahre

Josefa Strutz, 80 Jahre

Konrad Novak, 95 Jahre

Josefa Vormaier, 90 Jahre

Maria Schnabl, 80 Jahre

Markus Katter, 93 Jahre

Glückwünsche für unsere Jubilare
Bürgermeister Stephan  
Oswald und der Gemeinde-
rat gratulieren recht herzlich 
zum Geburtstag:
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Theresia Ertl, 80 Jahre

Maria Langmann, 85 Jahre

Maria Domberger, 92 Jahre

Tag des offenen Bienenstocks

am Sonntag, den 27.Mai 2018 ab 10:00 Uhr vor 
dem ehemaligen Gemeindehaus Greisdorf.
Der Bienenzuchtverein St. Stefan lädt Sie dazu herzlich 
ein. Es gibt Vorführungen am offenen Bienenstock und 
die Möglichkeit Bienenstockluft zu inhalieren. Sie können 
Bienenprodukte erwerben, weiters gibt es ein interessan-
tes Kinderprogramm und für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt.
Jeder kann einen Beitrag zum Schutz der so wichtigen 
Bienen leisten. Blütenstreifen im Rasen stehen lassen 
und erst nach dem Abblühen abmähen. Bienenfreundli-
che, heimische Blumen sind u.a.: Glockenblumen, Gün-
zel, Schnittlaucharten, Katzenminze, Schmuckkörbchen, 
Löwenzahn, Salbei, Lavendel, Gamander, Ringelblumen, 
Herbstastern, Thymian und Palmkätzchen. Geranien und 
Petunien sind kein Bienenfutter.
 

Liebe Blumenliebhaber!

Die neue Blumensaison steht bevor. Nut-
zen wir den 4. April 2018 um 19:00 Uhr, 
um Rückschau auf das Vorjahr zu halten. 
Herr Karl Weidhofer hat den Blumen-
schmuck vieler Häuser in unserer Gemein-
de fotografiert und wird die Bilder zeigen. 
Kommen Sie doch auch zum Buschen-
schank Steinbäck, Pirkhof 1 und verbrin-
gen Sie einen angenehmen Abend mit 
schönen Bildern, neuen Anregungen und 
Erfahrungsaustausch. Stillen Sie Ihre Neu-
gier und freuen Sie sich auf einen genuss-
vollen Abend. 

Der Fachausschuss für ein lebenswertes 
St. Stefan freut sich auf Ihr Kommen!

GESUCHT !
Raum für Ateliernutzung im Erdgeschoss, 
mit Tageslicht, Heizung, Strom, Waschbe-
cken, Toilette, Parkplatz.
Entweder ein grosser Raum mit 50 qm 
oder 2 Räume, davon einer als Arbeitsraum 
nutzbar, der zweite Raum als Bilderlager 
und Materiallager.
Gerne auch ein altes Lager oder Werkstatt.
Veronika Erhart
0650 2611017

39
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Horst Holzapfel

Niedergrail 149
8511 St. Stefan ob Stainz
Mobil: 0680/12 62 465
e-mail: office@bestattung-holzapfel.at

www.bestattung-holzapfel.at

Ihre moderne und 
kostengünstige Bestattung in 
St. Stefan ob Stainz & Weststeiermark.

24
täglich

Stunden

S E R I Ö S  •  E I N F Ü H L S A M  •  W Ü R D E V O L L

Bestattung Cubus GmbH
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Horst Holzapfel

Niedergrail 149
8511 St. Stefan ob Stainz
Mobil: 0680/12 62 465
e-mail: office@bestattung-holzapfel.at

www.bestattung-holzapfel.at

Ihre moderne und 
kostengünstige Bestattung in 
St. Stefan ob Stainz & Weststeiermark.

24
täglich

Stunden

S E R I Ö S  •  E I N F Ü H L S A M  •  W Ü R D E V O L L

Bestattung Cubus GmbH

Systemisches Denken und Handeln – was ist das? 14. April 2018 (9 – 18 Uhr) im ZiL
Theorie und Praxis zum Umsetzen im beruflichen und privaten Umfeld - für Menschen, die systemische  
Aspekte kennenlernen und im Leben umsetzten möchten und neue Perspektiven gewinnen wollen. 
In diesen aufeinander aufbauenden, aber in sich geschlossenen Seminaren wird in die Welt des systemischen  
Denkens und Handelns im beruflichen und/oder privaten Bereich eingeführt. Die theoretischen Grundlagen werden durch  
praktische Übungen erlebbar gemacht. Kein Vorwissen nötig.
Referenten: Mag.a art. Regina Holak, Norbert Czeczil, 
Infos & Anmeldung: www.zil-stmk.at/fort-und-weiterbildungen Email: officezil2017@gmail.com

Elterncoaching für Eltern/Paare, Mütter, Väter, Großeltern und Interessierte  
(im Stieglerhaus, jeweils 18.30-21 Uhr)
An 4 Abenden haben Sie die Möglichkeit, Ihren Alltag mit Kindern in verschiedenen Entwicklungsphasen zu  
reflektieren. So können Sie neue Wege für das Zusammenleben finden. 

Do, 26.04.2018     Kann ich mein Baby verwöhnen? •	
Do, 17.05.2018     NEIN aus Liebe - Kinder brauchen Grenzen •	
Do, 07.06.2018     „Hilfe, meine Eltern sind hyperaktiv!“ - Eltern, die es gut meinen –  •	
Kinder, die damit überfordert sind 
Do, 20.09.2018     Vorsicht Pubertät - die Kunst einen Kaktus zu umarmen.  •	

Kosten: pro Abend 25 € (1 Person); 40 € (Eltern)Paar; 2 Abende 40 €/70 €; 4 Abende 70 €/120 €
Referentin: Mag.a Ursula Schober-Selinger T. 0676 411 40 50, Email: u.schober@postfach.at

Ausbildung zum/zur pädagogisch qualifizierten Lern- und Freizeitbetreuer/in  
(Kursstart: 14. – 16. Juni 2018)
Kurszeiten: 3 Tage (8.30 – 18.30 Uhr) - insg. 38 Std. inkl. 10 Std. Hospitation in einer Kinderbetreuung
Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre
Zielgruppe: alle, die sich als Babysitter/Freizeitbetreuer/innen oder Au-Pair pädagogisch qualifizieren möchten
Steuerliche Absetzmöglichkeit für Eltern! Kursgebühr: 485 € (inkl. Seminarunterlagen, Pausenverpflegung) 
Frühbuchermöglichkeit: Anmeldung bis Ende März 425 €; bis Ende April: 465 € Anmeldeschluss: 3 Wochen vor 
Kursbeginn Anmeldung unter: Email: officezil2017@gmail.com, T. 0660/4001489
 
Kostenloser Info-Abend am 3. April 2018 um 17 Uhr für den Diplomlehrgang zum/zur  
Lebens- und Sozialberater/in im ZiL
mit Start im September 2018 (WKO-zertifiziert)

Was ist Evolutionspädagogik - wie wirkt das Modell bei Blockaden? Mi, 28. März 2018, 19 Uhr im ZiL
Evolutionspädagogik kann sehr wirkungsvoll für Kinder, Jugendliche und Erwachsene eingesetzt werden bei:

Lern- und Konzentrationsschwierigkeiten (ADHS, Aggressivität)•	
Ängsten und Unsicherheiten / Bettnässen, Nägel kauen•	

Referentin: Birgit Nepozitek (Evolutionspädagogin®, Lernberaterin Praktische Pädagogik®) 

Der S I C H E R e Weg INS BURNOUT, Mi, 11.April 2018, 18.30 im Stieglerhaus, St. Stefan
Hohe Arbeitsbelastung und Stress bis zur Erschöpfung, immer Ja - Sagen bei der Arbeit und in der Familie,  
regelmäßige Überstunden und Wochenenden im Büro, wenig Schlaf und Bewegung - VERBOTEN sind: Zeit für sich, soziale  
Kontakte, sich selbst mögen, Entspannung. 
Vortragende: Mag.a Ursula Schober-Selinger, Norbert Czeczil

 „AVWS –Auditive Verarbeitungs-Wahrnehmungsstörung“ - Warum Hören nicht gleich Verstehen ist! 
Di, 8. Mai 2018, 18.00 - 19.30 Uhr im ZiL / Zielgruppe: Eltern/Pädagogen/innen und Interessierte
In diesem Vortrag geht es um die verschiedenen Aspekte bei AVWS – Vor allem aber um Tipps im schulischen, sowie 
häuslichen Alltag. Wie wird eine AVWS festgestellt? Mein Kind hat eine AVWS – Was nun? Empfehlungen für Betroffene 
bei diagnostizierter AVWS. 
Referentin: Dr.in Mariella Panagl (Klinische Psychologin, Sprachheilpädagogin)

 --- Für alle Vorträge gilt freiwillige Spende. --- 

ZiL - Im Wartingerhaus | 8511 Sankt Stefan 8
T.: 0660 400 14 89 | office@zil-stmk.at | www.zil-stmk.at
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REGION  REINISCHKOGEL 
                                                                                                     
„Es muss etwas geschehen“! 

Die Vereinsgründung war ein großer Impuls für unsere 

Region. Viele „Aktionen“, Veranstaltungen mit großem 

Zuspruch aus der Bevölkerung gingen dadurch hervor wie:                            

!  Kuchltisch, Ital. Abend, Genuss Schilchern u.a.m. 

Den Verantwortlichen gebührt ein besonderer D A N K!  

Der Elan des Anfangsstadiums hat sich leider sehr abgeflacht. 
Vieles ging in die Brüche, Personen zogen sich z.T. demotiviert 

zurück und vorhandenes Potential versandete teilweise…….. 

Es gilt, eine Bestandsaufnahme zu machen und sich zu fragen: 

! Was können wir von früher „mitnehmen“? 

! Was ist erhaltenswert? Was war weniger erfolgreich? 

Es bringt nichts, zu grübeln, “ Wie konnte es nur so weit 

kommen“? Dies wäre Archäologie und kaum zielführend, um 

unsere Region „wieder- bzw. neu-zu beleben“ 

Der Vereinsobmann und der Kassier haben ihre Funktionen 

zurückgelegt. Die Führung obliegt interimistisch nunmehr 

Frau Mag.a G. Pohorely. Eine Neuausrichtung des Vereines ist 

daher angesagt.                                                                  

   Sie ist notwendig, unumgänglich und sie kommt! 

Wer?  Wie und in welcher Weise?  Wann? 

9.4.2018  19Uhr  Einlass um 18Uhr 30     

im               Stieglerhaus 

Wenn nicht JETZT…., wann soll dann die dringend 

notwendige Änderung der Vereinsgebarung 
passieren?“ 

Alternativen dazu?    Vereinsauflösung, Dahintümpeln, jeder für sich (wozu brauch 

ich denn den Verein?), nur nichts ändern, weiter wie bisher, Missgunst und / oder 
Streit-“Kultur“ belassen! 

Interessiert? Dann kommen SIE zu dieser entscheidenden Sitzung, stimmen 

Sie als Vereinsmitglied ab, wie die Zukunft der Region sein soll. Seien Sie 
UnterNEHMER statt UnterLASSER! Ich freue mich auf SIE!   V.R.Weiss 

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder als Zuhörer herzlich willkommen!  

VEREIN      REGION     
REINISCHKOGEL 
GEMEINSAM GESTALTEN 

     Totgesagte leben länger  

Die stille Zeit ist vorbei! 

Wenn es in der letzten Zeit 
sehr ruhig war, eine kaum 
bemerkbare Vereinsaktivität 
sich breitgemacht hatte, wird 
sich dies definitiv ändern!             

9.4.2018   

ab 19h im   

Stieglerhaus! 
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Wissenswertes & Ankündigungen

Wussten Sie, ….

… Dechant KonsRat Friedrich Trs-
tenjak am 7. Jänner von Diözesan-
bischof Wilhelm Krautwaschl zum 
Kanonikus ernannt wurde?

… die FF Pirkhof 20 Einsätze mit 
285 Mann-Stunden und 513 Tätig-
keiten mit 13.790 Mann-Stunden im 
Jahr 2017 geleistet hat? 

… sich Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer im Anschluss an ein 
Begräbnis in St. Stefan ausführ-
lich Zeit für einen Kaffee und einen 
Plausch mit der Feuerwehrjugend 
genommen hat? 

… die Lebenserwartung der süd-
weststeirischen Frauen bei 84 Jah-
ren und der Männer bei 79,6 Jahren 
liegt? 

… unsere Standesbeamtin im ver-
gangenen Jahr 31 Ehen geschlos-
sen hat?  

… an der mystischen Rauhnachts-
wanderung rund 300 Personen mit 
Fackeln von St. Stefan nach Stainz 
gezogen sind und mitten im Wald 
Feen gesungen haben? 

… aktuell an unserer Volksschule 
164 Schüler und an unserer NMS 
127 Schüler unterrichtet werden? 

... im Bauamt im Jahr 2017 insge-
samt 240 Bauverfahren bearbeitet 
wurden, wobei für 55 eine Ortsver-
handlung durchzuführen war und 11 
Bauberatungstermine mit über 100 
Interessenten abgehalten wurden?

… die Region Südweststeiermark 
aus den politischen Bezirken DL und 
LB besteht und diese in 44 Gemein-
den (16 Ortgemeinden, 26 Marktge-
meinden, 2 Städte) gegliedert sind?

… die FF St. Stefan im Jahr 2017 
zu 95 Feuerwehreinsätzen gerufen 
wurde und insgesamt 14.335 frei-
willig geleistete Stunden absolviert 
hat?   

… die FF Gundersdorf im abgelau-
fenen Jahr 4999 Stunden freiwillige 
Arbeit für die Öffentlichkeit geleistet 
hat? 

… wir im Jahr 2017 24 neue Erden-
bürger in St. Stefan begrüßen durf-
ten?

Singkreis St. Stefan ob Stainz 
Der Singkreis St. Stefan organisiert eine speziel-
le Reise nach Linz an der Donau und lädt daher alle 
Bewohner(innen) von St. Stefan ein.

Folgende Programmpunkte sind geplant:
Reisetermin vom 7.- 8. Juli 2018•	
An- und Rückreise mit Komfortbus•	
Unterbringung mit Frühstück in einem Linzer Hotel, •	
Nähe Stadtzentrum
Stadtführung in Linz mit prof. City-Guide•	
Abendprogramm mit Donau-Sommerschifffahrt •	
oder Höhenrausch (Ausstellung über den Dächern 
von Linz)
Besuch des berühmten Ars Electronica Center •	
(Museum der Zukunft)
 Fahrt mit der steilsten Adhäsionsbahn Europas auf •	
den Pöstlingberg mit seiner wunderschönen Wall-
fahrtskirche (traumhafte Aussicht auf die Stadt)
Führung im bekannten Barockstift St. Florian (Nähe •	
Linz)
Freizeit, Flanieren & Shoppingmöglichkeit in Linz •	

Bei Interesse kontaktieren Sie die Obfrau  
Monika Halbwirth, Tel.: 0650/47 44 196  
oder per Mail: franz-halbwirth@aon.at;  

Voraussichtlicher Gesamtpreis: € 159,-- / Person

In unserer Rubrik „Wussten Sie, dass….“ möchten wir Sie gerne über Wissenswertes und 
Interessantes rund um unsere Gemeinde informieren. 
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Auch im Jahr 2018 wird 
an drei Terminen vom Ab-
fa l lw i r tschaf tsverband 
Deutschlandsberg die 

Sammlung von Silofolien organisiert.
Die Frühjahrssammlung findet am Freitag, 
27. April 2018 beim Lagerhaus Stainz in der 
Zeit von 7.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 bis 
17.00 Uhr statt.
Angenommen wird reine Wickelfolie OHNE  
Netze! Die weiteren Termine im Juli und Anfang 
November werden zeitgerecht bekanntgegeben. 

Hunde-Knigge,  
Regeln für Hundehalter

„Mein Hund ist mein Seelentröster, mein bester 
Freund, mein Kuschelmonster, mein Herz und 
einfach alles.“
Uns ist durchaus bewusst, dass Ihr Hund für Sie 
mehr als „nur ein Hund“ ist, dennoch möchten 
und müssen wir abermals auf gewisse Regeln 
hinweisen, damit ein konfliktfreies Miteinander 
besser gelingen kann:

Der Kot des Hundes muss grundsätzlich im-•	
mer mitgenommen werden, infizierter Hun-
dekot im Tierfutter (Heu) kann Rinderseu-
chen auslösen!
Den Hund nicht einfach auf andere Men-•	
schen oder Hunde zu rennen lassen! 
Es gibt Menschen, die Angst vor Hunden ha-•	
ben und nicht gelassen reagieren, wenn ein 
Hund (sei es auch voller Freude) auf sie zu-
stürmt. 
Das Spielenlassen der Hunde an der Leine •	
ist gefährlich und sollte tabu sein! 
Unterwegs in der Gemeinde, im Café und •	
anderen öffentlichen Orten bitte darauf ach-
ten, dass der Hund niemanden belästigt oder 
einschränkt. 
Sollten Hundekotbeutelspender leer sein, bit-•	
te im Bürgerservice der Gemeinde melden!

Lagerplatz Nahwärme St. Stefan

Im Namen der Nahwärme St. Stefan geben wir 
bekannt:

Werte Bevölkerung!
Wir müssen Sie nochmals darauf hinweisen, dass 
der Lagerplatz der Nahwärme St. Stefan ob Stainz 
keine Müllhalde ist! Haushaltsmüll, Eisenabfälle 
oder Grünschnitt haben hier nichts verloren! Diese 
beschädigen die Hackmaschine und verursachen 
große Kosten!
Der Lagerplatz sollte nur dazu dienen, Holzab-
fälle zu lagern, die dann als Heizmaterial wieder 
allen angeschlossenen Haushalten zugutekom-
men. Das ist ein Service der Nahwärme und der 
Gemeinde St. Stefan, um Ihnen den Weg nach 
Stainz zu ersparen. In Zukunft werden wir auf das 
Genaueste kontrollieren, was dort von wem depo-
niert wird.

Unsachgemäße Entsorgung wird bestraft!
Sollte es weiterhin zu Schwierigkeiten kommen, 
sehen wir uns gezwungen, den Lagerplatz zu 
schließen.
Eva Nestl, Geschäftsführung Nahwärme

Osterkorbschnapsen
Einladung

zum
Osterkorbschnapsen

Wo: GH Florlwirt
Wann:  Freitag, 23.03.2018

Beginn: 19.00 Uhr

Anmeldung unter 0664/16 10 335

Auf euer Kommen freut sich der Sparverein 
Schilcherland-Florlwirt

Nico, First Dog
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Freigrenze Sperrmüll
Aufgrund mehrfacher Anfragen im Gemeindeamt 
möchten wir betreffend der Sperrmüll-Freigrenze 
von 200 kg gerne folgendes klarstellen: Mit der 
Bürgerkarte, die jedem Haushalt bzw. Gewerbe-
betrieb bereits im Jahr 2016 zugesandt wurde, 
haben Sie die Möglichkeit, 200 kg Sperrmüll an 
die Firma Sommer in Stainz anzuliefern. Die da-
rüber hinausgehende Menge wird mit 0,17 €/kg 
am Jahresende verrechnet. 
Bitte sortieren Sie Ihre Abfälle bereits zu 
Hause! (siehe ASZ-Leitfaden unserer letzten 
Aussendung!) Sperrmüll ist nicht recylingfähiger, 
sperriger Abfall, der für die Restmülltonne zu 
groß ist und nicht weiter verwertbar ist. Sollten 
Sie die Bürgerkarte verlieren, gibt es die Mög-
lichkeit, diese in der Gemeinde bei Frau Mari-
anne Bonstingl zum Preis von Euro 5,-- nachzu-
bestellen. Anrecht auf eine Bürgerkarte hat jeder 
Haushalt bzw. Wohnungseigentümer auf jene 
Objekte, für die auch Müllgebühr bezahlt wird. 
Der Vermieter ist für die Bestellung der Müllkarte 
bzw. Sperre, Löschung nach Auszug der Mieter 
verantwortlich.

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bit-
te an Frau Marianne Bonstingl unter der Tel. 
03463/80221-207.

Jugend-Taxi-Card
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene!
Beantrage bei uns im Bürgerservice die Taxi-
Jugend-Card und fahr bis zu deinem 22sten 
Geburtstag vergünstigt mit den Taxis der Fir-
ma Taxi-Mietwagen-Omnibus Prall. Dank einer 
Kooperation mit den umliegenden Gemeinden 
können wir den Jugendlichen einen vergünstig-
ten Taxi-Tarif bis zu einer Entfernung von 30km 
anbieten. Ziel dieses Projektes ist, dass unsere 
Jugendlichen sicher nach Hause kommen.

Pfarre St. Stefan ob Stainz
Unsere nächste „Kulturhistorische Wanderung“ 
mit Karl Dudek führt von Wessenstein, Sau-
erbrunn zum Sporiroa-Ofen und zurück. Den 
Abschluss bildet wieder ein gemütliches Bei-
sammensein. Gute Wanderausrüstung ist emp-
fehlenswert. Es gibt auf der Wanderroute kein 
Gasthaus, daher Getränke & Jause mitnehmen.

Treffpunkt: 14.04.2018 um 9:00 Uhr,  
Sportplatz Stainz, Sauerbrunnstraße
Dauer der Wanderung ca. bis 15:30

Info und Anmeldung unter 0699 180 40 270

Mode, Kulinarik &
Kunsthandwerk

SA 21.04.2018     13:00 - 17:00 Uhr
SO 22.04.2018     09:30 - 17:00 Uhr

Modepräsentation ab 15:00 Uhr
EINTRITT FREI

Sehenswert!

Bild: www.freepik.com / freepik

8511 St. Stefan ob Stainz 14

Karl Dudek, Vortrag am 19.5.2018 um 19.30 Uhr 
im Stephanussaal in St. Stefan „Kulturhistorische 
Orte rund um St. Stefan“
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Rotes Kreuz

Rotkreuz-Jugend St. Stefan  

Unsere regelmäßigen Treffen in 
der Ortsstelle des Roten-Kreuzes 
haben eine lange Tradition. Viele, 
die heute selbst Eltern sind, kön-
nen noch auf die unzähligen Stun-
den, die mit dem Üben der Ersten 
Hilfe verbracht wurden, zurückbli-
cken. Wir wollen den Fokus aber 
nicht nur auf die Erste Hilfe legen 
– auch wenn das sicher einer un-
serer Schwerpunkte ist und bleibt 
– sondern auch soziale Werte ver-
mitteln, Projekte in Angriff nehmen, 
das Zugehörigkeitsgefühl und den 
Zusammenhalt in unserer Gruppe 
stärken.
Wir treffen uns, plaudern und dis-
kutieren über aktuelle Themen, 
wollen eure Meinung hören. Wir 
spielen, organisieren Ausflüge und 
campen in den Sommerferien. Wir 
nehmen teil bei Aktionen wie dem 
„Frühjahrsputz“ oder treffen uns 
mit den anderen Jugendgruppen 
aus dem Bezirk zum Kegeln.  
Wir erfahren alle Begriffe aus der 
Ersten Hilfe, es gibt kostenlose 
Erste-Hilfe-Kurse, die wir in den 
Gruppenstunden weiter vertiefen. 
Wir haben Zugriff auf das gesamte 

Übungsmaterial. Die Höhepunk-
te unserer Bemühungen sind der 
Bezirksbewerb und der Landesbe-
werb. Dieses Jahr wird der Landes-
bewerb in Fürstenfeld stattfinden. 
Wir freuen uns auf einen hoffent-
lich sonnigen Tag im Sommer – 
vor den Siegerehrungen geht es 
meistens ins kühle Nass. Letztes 
Jahr haben wir uns in Bad Aussee, 
direkt unter dem Mercedes-Stern, 
abgekühlt.
Den älteren unserer Jugendlichen 
wird der Einstieg in den Sanitäts-
dienst – falls sie das möchten – 
fließend ermöglicht. Wir versuchen 
vermehrt mit der Wochenendgrup-
pe der Ortsstelle St.Stefan zusam-
menzuarbeiten. Die Jugendlichen 
dürfen mit 17 Jahren als Volontär 
beim Rettungsdienst schnuppern.
Die Ausgaben, die durch Ausflüge 
und Bewerbe anfallen (Buskos-
ten, Speis und Trank, eine Kugel 
Eis hier und da...) werden zum 
Teil dankenswerterweise von der 
Bezirksstelle Deutschlandsberg 
übernommen oder durch oft groß-
zügige Spenden gedeckt. Ein Ta-
schengeld erwirtschaften wir uns 

gelegentlich selbst beim Advent-
markt in St.Stefan oder bei „Kuchl-
tisch an Kuchltisch“. Es fallen für 
die Jugendlichen im Regelfall kei-
ne Kosten an. Wir freuen uns im-
mer über „Zuwachs“, Kinder und 
Jugendliche, die Lust haben uns 
kennenzulernen. Momentan hal-
ten wir jeden zweiten Freitag die 
Stunden ab. Bei Interesse meldet 
euch einfach bei Sandra Jöbstl, 
Tel.: 0650/5235604.

Die Rot Kreuz Ortstelle
Zusätzlich zur hauptamtlichen Be-
setzung unter der Woche bieten 
wir auch eine Jugendgruppe (ab 
ca. 10 Jahren) und eine Wochen-
endgruppe für freiwillige Mitarbei-
ter im Rettungsdienst.

Die Wochenendgruppe  
„St. Stefan“
Im 5 Wochen Zyklus plant, or-
ganisiert und bekocht die Grup-
penkommandantin( Eva - Vita 
Friedrich) gemeinsam mit ihrem 
Stellvertreter (Gregor Fürpass) 
die Besatzung des Wochenendes. 
Samstags von 08:00 Uhr bis sonn-
tags 20:00 Uhr versuchen wir die 
Gemeindebewohner(innen) frei-
willig im präklinischen Bereich zu 
unterstützen.
Am 24.01.2017 wurde die Wochen-
endgruppe ins Leben gerufen und 
hat seitdem für einen Aufschwung 
der Freiwilligkeit der Ortstelle, so-
wie eine Modernisierung und Er-
weiterung des Inventars gesorgt.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben, den Rettungsdienst in der 
Ortsstelle St. Stefan kennenzuler-
nen, würden wir uns freuen, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen:
Eva-Vita Friedrich  
+43 660 51 23 493
Gregor Fürpass  
+43 664 48 08 894

Wir möchten die Gruppenarbeit der Rot-Kreuz-Jugend St. Stefan vorstellen. Wir sind ein junges 
neues Team von derzeit zwei Jugendbetreuerinnen – Eva-Vita Friedrich und Sandra Jöbstl.
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FF St. Stefan

FF St. Stefan Jahresbericht 2017 
Am 6. Jänner 2017 wurde Gerhard 
Bretterklieber anstelle von Wolf-
gang Rumpf zum neuen Komman-
danten der FF St. Stefan gewählt. 
Im Jahr 2017 wurden 7 Gesamt 
- Monatsübungen organisiert. 
Weiters wurden 6 Zugsübungen 
veranstaltet, eine gemeinsame 
Übung mit der FF Wald, eine Ab-
schnittsübung in Stainz und eine 
Teilabschnittsübung in Stallhof.

Es wurden insgesamt 15 Kurse 
in der Feuerwehr und Zivilschutz-
schule von 12 Kameraden be-
sucht. Herausragend waren mit 2 
Kursen FM Patrick Gaar und OFM 
Christopher Schweiger. Mitglie-
derstand:  94 Kameradinnen und 
Kameraden inkl. 6 Neuzugänge. 
Es gibt 2 neue Atemschutzgerä-
teträger, FM Manuel Schweiger 
und OFM Christopher Schweiger. 
Stand Atemschutzträger: 26 taug-
liche Geräteträger. 2017 gab es 5 
Brandeinsätze und 85 technische 
Einsätze, sowie 5 Brandsicher-
heitswachen, bei den über 350 Tä-
tigkeiten wurden insgesamt 14.335 
freiwillige Stunden zum Wohle der 
Bevölkerung geleistet.

Technische Hilfeleistungs-
prüfung
Es gab folgende Erfolge: 1. Stufe 
Bronze: FM Anna Kölbl, FM Daniel 
Kainberger. 2. Stufe Silber: FM Pa-
trick Gaar, FM Gerhard Jöbstl, FM 
Werner Leitner, FM David Rivas 
Graver, FM Johannes Schriebl, 
FM Manuel Schweiger, FM Mar-
kus Wölkart, LM Stefan Klug. 3. 
Stufe Gold: FM Werner Garber, 
OFM Christopher Schweiger, LM 
d.V. Hannes  Leski, ELM Franz 
Volk. Stand Technische Hilfeleis-
tungsprüfung: Bronze 70, Silber 
60, Gold 50 Kameraden, die FF 
St. Stefan ist landesweit an vor-
derster Stelle. Großen Dank dafür 
unserem Ausbilder BR d.F. Johann 
Bretterklieber. 

Sehr erfolgreiche Bewerbs-
gruppe
Sie erreichten den Sieg beim Be-
reichsbewerb Deutschlandsberg, 
sowie einen tollen 2. Platz beim 
Finalbewerb in Judenburg. Danke 
und herzliche Gratulation an HBI 
Gerhard Bretterklieber, FM Mar-
kus Bretterklieber, OFM Peter Hi-
den, LM Stefan Höller, LM Stefan 
Klug, FM Markus Wölkart, OFM 
Patrick Niggas, OFM Gernot Ritter, 
OFM Armin Rumpf, OFM Christo-
pher Schweiger und FM Manuel 
Schweiger

Das Sommerfest 2017 war dank 
Ihres zahlreichen Besuches, 
aber auch durch die vielen 
Mehlspeisspenden ein großer 
Erfolg. Die FF St. Stefan möch-
te sich bei Ihnen dafür herzlich 
bedanken und Sie schon jetzt 
zum heurigen Sommerfest am 
St. Stefaner Sonntag, 5. August 
2018 herzlich einladen.

Einladung zu einer
Feuerlöscher  
Überprüfung

am Samstag, 24. März 2018  
von 8 Uhr bis 12 Uhr

beim Rüsthaus St. Stefan ob 
Stainz.

Es besteht auch die  
Möglichkeit eines Kaufes von 

neuen Feuerlöschgeräten, 
Löschdecken und  
Rauchmeldern.

Ein Rauchmelder kann Leben 
retten. Wir empfehlen in jedem 

Haushalt Rauchmelder. 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!



Pirkhof`s bietet Ihnen 
kulinarische Köstlichkeiten! 

Das Pirkhof´s von Martina & 
Peter Bretterklieber ist ein 
Ort, an dem ausschließlich 

nach regionalen und saisonalen 
Schwerpunkten gekocht wird. Ein 
Kaufladen, in dem Sie noch echte 
Lebensmittel aus eigener Produk-

tion und aus der Region erhalten. 
Schmackhafte Brot- und Backwa-
ren, sowie Mehlspeisen und Ku-
chen. Fleischprodukte aus eigener 
Produktion und artgerechter Tierhal-
tung und noch vieles mehr.  

Ein Ort zum Wohlfühlen und Genie-
ßen ist das Pirkhof`s. 
Es bietet Ihnen das passende Am-
biente für Ihre Familienfeier, ein 
Jubiläum oder für Ehrungen und 
Seminare. Aber auch mit dem Ca-
tering-Service sind Sie bestens be-

raten. Ihre Gäste werden mit frisch 
zubereiteten regionalen Köstlichkei-
ten verwöhnt. Für Ihre private Party 
oder Ihre Veranstaltung im Stiegler-
haus ist alles vorhanden vom Ge-
schirr bis zur Schankanlage.  

Gesunde Küche in höchster 
Qualität
Es erwartet Sie eine kleine aber fei-
ne Speisekarte, die sich wöchentlich 
ändert. Von Donnerstag bis Sonn-
tag gibt es kulinarische Schmankerl, 
die saisonabhängig sind und frische 
süße Verführungen. Jeden Freitag 
ab 18.00 Uhr gibt es Dinkelpizza aus 
dem Holzbackofen und jeden Sonn-
tag gibt es ein neues Menü. Auf Be-
stellung erhalten Sie Jausenplatten, 
Brötchen, Kuchenvariationen und 
Geschenk-Kartons. 

Osterfleisch/Osterbrot auf 
Vorbestellung!

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag  
von 14:00 bis 22:00 Uhr

Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr

Pirkhof 25g
8511 St. Stefan ob Stainz

Martina: +43 (0) 664 / 52 00 473  
Peter: +43 (0) 676 / 50 22 101

www.pirkhofs.at

Martina & Peter Bretterklieber freuen sich auf Ihren Besuch. Sie bieten 
im Pirkhof’s gemütliches Flair und ehrliche qualitätvolle Lebensmittel.


